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Ihr Partner für ein würdevolles Gedenken
– von der Bestattungsvorsorge bis hin zur Dauergrabpflege.

An der Festeburg 33

60389 Frankfurt

Tel. 069 904787-0

service@treuhandstelle-hessen.de

www.treuhandstelle-hessen.de
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Schön,
dass ich mir keine Sorgen machen muss

Reiserücktrittsversicherung, Glasbruch- 
versicherung oder Elektrogeräte- 
versicherung – nicht nur wenige 
Menschen wollen sich heute gegen alle 
erdenklichen Risiken absichern ohne zu 
bedenken, dass viele dieser Versiche- 
rungen meist überflüssig sind.

Geht es jedoch darum, für eine Zeit 
vorzusorgen, in der man außerstande 
ist, selbstständige Entscheidungen zu 
treffen oder gar um den eigenen Tod, 
scheuen viele Menschen zurück, die 
eigenen Wünsche zu formulieren und 
mit der Familie zu besprechen.

Wer mitten im Leben steht, sollte mög-
lichst frühzeitig über die eigene Vorsorge 
nachdenken. Nur allzu schnell können 
Situationen eintreten, in denen man 
nicht mehr in der Lage ist, rational zu 
denken und richtige Entscheidungen 
zu treffen. Das kann in Folge des plötz- 
lichen Verlustes eines Angehörigen der 
Fall sein. Aber auch aufgrund eines  
Unfalls oder einer Erkrankung kann die 
eigene Handlungsfähigkeit verloren 
gehen. Wichtige Entscheidungen selbst 
zu treffen, Wünsche zu formulieren und 
mit der Familie zu besprechen, gibt nicht 
nur älteren Menschen ein großes Stück 
an Sicherheit. Die Dauergrabpflege 
ermöglicht es, schon heute alles ver-
bindlich zu regeln, wie man es wünscht.

In unserer schnelllebigen Zeit sind 
Gräber wichtiger denn je. Orte, die ein  
Innehalten ermöglichen und Raum für 
Erinnerung lassen. Wer immer nach 
vorne schaut, braucht auch den Blick  
zurück. Hierbei setzten gepflegte 
Gräber ein bewusstes Zeichen gegen 
das Vergessen. Mit dem Angebot der 
Dauergrabpflege ü bernimmt e in d er 
Treuhandstelle für Dauergrabpflege 
angeschlossener Friedhofsgärtner die 
sorgfältige und fachgerechte Pflege 
eines Grabes. In dem Bemühen, Fried-
höfe auch gestalterisch den heutigen 
Ansprüchen anzupassen, haben Fried-
hofsgärtner gemeinsam mit Stein- 
metzen neue Bestattungsangebote 
wie gärtnerbetreute Grabfelder oder 
Memoriam-Gärten entwickelt. „Mit dem 
Komplettangebot des gärtnerbetreuten 
Grabfelds oder einem Grab in einem 
Memoriam-Garten bieten wir nicht nur 
eine preisgünstige Bestattungsart in 
einem harmonisch gestalteten Grab-
feld, sondern auch einen würdigen 
Ort für Trauer und Erinnerung auf dem 
Friedhof, ohne dass man sich mit der 
Pflege der Grabstätte auseinander-
setzen muss“, sagt Hans-Dieter Breitbach, 
Friedhofsgärtner aus Bad Nauheim. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Treuhandstelle für Dauergrabpflege Hessen- 
Thüringen GmbH oder unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800/1516 117 0 sowie im 
Internet unter www.vorsorge-hessen.de.

Die Treuhandstelle für Dauergrabpflege bietet zusammen mit Ihren 
Partnern das Rundum-Sorglos-Paket für die persönliche Vorsorge. 

mailto:service@treuhandstelle-hessen.de
http://www.treuhandstelle-hessen.de/
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Grußwort von Landrat Jan Weckler 

Liebe Leserinnen und Leser,

mit dem aktualisierten Seniorenwegweiser für die Wetterau erhalten 
Sie eine wichtige Informationsschrift für ältere Wetterauerinnen 
und Wetterauer und deren Angehörige an die Hand.

Mir als Landrat des Wetteraukreises ist es dabei wichtig, dass nicht 
nur Pflegeeinrichtungen in der Region präsentiert werden. Die 
meisten Menschen wünschen, so lange als möglich in den eigenen 
vier Wänden wohnen zu können. Dafür bedarf es mit zunehmendem 
Alter Unterstützung und Hilfen. Genau die finden Sie in diesem 
Ratgeber, dazu Adressen und Informationen über Interessens­
vertretungen, wie etwa den Seniorenbeirat des Wetteraukreises 
und den Beiräten in den Städten und Gemeinden. 

Die Zahl der Menschen, die nicht mehr aktiv im Berufsleben stehen, 
nimmt zu. Viele von ihnen sind auch über das Rentenalter hinaus 
noch hoch engagiert und setzen sich für andere ein, ob in politischen 
Parteien oder ganz unabhängig davon als Sicherheitsberater oder in 
sozialen Einrichtungen. Beispiele finden Sie in diesem Heft.

Wenn dann doch die Kraft nicht mehr reicht und professionelle 
Unterstützung für das Leben im Alltag gebraucht wird, gibt es in 
der Wetterau ein gutes Netzwerk, das solche Hilfe gewährt. Auch 
diese Informationen finden sich in dieser Broschüre, der ich eine 
weite Verbreitung wünsche.

Gleichzeitig danke ich dem Seniorenbeirat des Wetteraukreises für 
die Initiative, diese Broschüre aufzulegen.

Herzlichst

Ihr

Jan Weckler
Landrat
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Pfl ege- & 
Betreuungskräfte 
für zuhauseEs ist schön, 

im Alter noch 

würdevoll leben 

zu können und 

jemanden an seiner 

Seite zu wissen.

06171 - 89 29 539
brinkmann-pfl egevermittlung.de

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

sparkasse-oberhessen.de

Daheim 
ist einfach.

Wenn der Finanzpartner immer für Sie
erreichbar ist: Ob in einer unserer Filialen,
telefonisch von 8 bis 20 Uhr oder 
online rund um die Uhr.

Schauen Sie doch einfach mal vorbei.

standard_2016.indd   1 03.02.2017   15:47:50

http://www.brinkmann-pflegevermittlung.de/
http://www.sparkasse-oberhessen.de/
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Grußwort der Vorsitzenden des Seniorenbeirates Renate Klingelhöfer

Liebe Seniorinnen und Senioren,

Alter ist keine Abgleichung von der Jugend. 
Alter ist ein eigenständiger Lebensabschnitt mit eigenständigen 
Ansprüchen und Gestaltungsmöglichkeiten. 
Alter hat ein Recht auf gute Informationen. 
Angst macht einsam, Vertrauen und Wissen machen stark. 

Vor diesem Hintergrund freut es mich, dass wir wieder einen 
Seniorenwegweiser erarbeitet haben, der nicht nur gute Infor­
mationen bietet, sondern auch viele Anregungen, gute Tipps und 
Hilfestellungen beinhaltet. 

Die Rahmenbedingungen und das unmittelbare Umfeld müssen für 
ältere Menschen so gestaltet sein, dass diese ihr Leben so eigenver­
antwortlich und selbstbestimmt wie möglich führen können. Lebens­
langes Wohnen im alten Umfeld muss damit vorrangig ausgebaut und 
unterstützt werden. Die Schaffung und Erhaltung der Infrastruktur 
spielt dabei eine große Rolle. Mit der zunehmenden Lebenserwartung 
wächst für jeden Einzelnen auch das Risiko der Pflegebedürftigkeit 
und Betreuung im hohen Alter. Viele ältere Menschen leben alleine. 
Lesen Sie nach, ob es in Ihrer Nähe einen Seniorenclub gibt, eine 
Sozialstation oder Essen auf Rädern. Diese vielseitigen Einrichtungen 
können Sie in Anspruch nehmen. Nutzen Sie auch die Angebote 
„Senioren ans Netz“. Dazu gehört auch der Zugang ins Internet. Viele 
ältere Menschen, insbesondere Frauen, haben eine niedrige Rente. 
Sie haben einen Anspruch auf eine Grundsicherung. Scheuen Sie da­
her nicht den Weg zu den zuständigen Ämtern in der Gemeinde oder 

im Kreis. Oder lassen Sie sich auch 
dabei helfen. Auch diese Adressen 
finden Sie im Wegweiser. Sie können 
sich aber auch an mich, die Vorsit­
zende des Seniorenbeirates wenden, 
oder die im Vorstand vertretenen 
Personen. Auch die Sicherheits­
berater stehen Ihnen mit Vorträgen 
zur Verfügung. Die Polizei ist hierbei 
ebenfalls eingebunden. 

Beteiligen Sie sich überall da, wo es Ihnen Freude macht. Nicht 
umsonst heißt das Sprichwort: „Wer rastet, der rostet“. 

Der Seniorenbeirat des Wetteraukreises hofft, liebe Seniorinnen 
und Senioren, dass wir Ihnen mit diesem neu gestalteten 
Seniorenwegweiser behilflich sein können. Es liegt jetzt an Ihnen, 
was Sie daraus machen. 

Keine Kunst ist´s, alt zu werden, es ist Kunst es zu ertragen.
� Johann Wolfgang von Goethe

 

 
Mit diesem Zitat grüße ich Sie herzlich

 
Ihre Renate Klingelhöfer
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Grußwort der Vorsitzenden des Behinderten- und Seniorenbeirates  
des Unstrut-Hainich-Kreis Martina Dorenwendt

Werte Seniorinnen und Senioren im Wetteraukreis, 

Wir können unser Gesundheitspotenzial nur dann entfalten, wenn 
wir auf die Faktoren, die unsere Gesundheit beeinflussen, auch 
Einfluss nehmen! (WHO 1986)

Die Beiratsmitglieder des Behinderten- und Seniorenbeirates aus 
dem Partnerkreis Unstrut-Hainich möchten Sie im neuen Senioren­
wegweiser ganz herzlich grüßen und wünschen Ihnen, dass Sie Ihre 
Zukunft mit Hilfe des Wegweisers besser meistern bzw. organisieren 
können. Machen Sie regen Gebrauch von dem neuen Wegweiser 
und verschaffen Sie sich einen Überblick über das umfangreiche 
und facettenreiche Angebot in Ihrer Gemeinde, für eine aktive 
Lebensphase. 

Mit freundlichen Grüßen

 
Martina Dorenwendt
Vorsitzende
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Wetteraukreis Verwaltung

Landrat
Jan Weckler

Erste Kreisbeigeordnete
Stephanie Becker-Bösch

Kreisbeigeordneter
Matthias Walther

Fachbereich Jugend  
und Soziales
Fachbereichsleiterin  
Simone Schestakoff
Telefon: 06031 83-3000

Fachdienst Soziale Hilfen
Fachdienstleiter  
Mark Kannieß
Telefon: 06031 83-3400

Fachstelle 
Soziale Hilfen West
Fachstellenleiter  
Markus Wißbach 
Telefon: 06031 83-3917

Fachstelle  
Soziale Hilfen Ost
Fachstellenleiter  
Nadine Holzmüller
Telefon: 06042 989-3420

Fachdienst  
Gesundheit &  
Gefahrenabwehr
Fachdienstleiter  
Dr. Reinhold Merbs
Telefon: 06031 83-2300

Fachstelle  
Sozialmedizin und  
Betreuungsbehörde
Fachstellenleiter  
Marco Behrendt
Telefon: 06031 83-2306

Geschichte des Seniorenbeirates

1988 – 2018
30 Jahre – Seniorenbeirat Wetteraukreis mit der Pionierfunktion 
als erster Kreisseniorenbeirat in Hessen. Schon früh erkannte der 
Nieder-Florstädter Gustav Greiner, dass bei der rasanten demo­
grafischen Entwicklung unserer Gesellschaft eine Interessen­
vertretung für ältere Menschen gegründet werden muss. Unter der 
Devise: „Politik nicht für Senioren, sondern vor allem mit Senioren“.

Im April 1988 wurde von Landrat Herbert Rüfer zur ersten konsti­
tuierenden Sitzung eingeladen.

Gustav Greiner wurde zum ersten Vorsitzenden gewählt. Er hatte 
das Amt bis 1993 inne. Von 1993 bis 1999 war Kurt Stapp Vor­
sitzender.

Seit 1999 ist Renate Klingelhöfer Vorsitzende des Seniorenbeirates 
Wetteraukreis. Der Seniorenbeirat ist souverän und überparteilich. 
Eine gute Zusammenarbeit mit den Kreisgremien ist von großer 
Bedeutung. Es bestehen außerdem Kontakte zu den Verbänden, zur 
Politik, zu Seniorenclubs und Beiräten sowie zu den Kommunen.

1993 wurde das Pilotprojekt Sicherheitsberatung mit und für ältere 
Menschen in Zusammenarbeit mit der Polizei Friedberg ins Leben 
gerufen.
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1995 wurde dieses Vorbeugungsprogramm mit dem ersten Preis des 
Präventionspreises der Bundesrepublik ausgezeichnet.

Es erfolgte die Mitgliedschaft im Landespräventionsrat. Seit dem 
Jahr 2000 besteht die Partnerschaft mit dem Seniorenbeirat 
Unstrut-Hainich-Kreis.

1996 erschien die erste Ausgabe eines Seniorenwegweisers. 
Es erfolgte die Mitgliedschaft in der Landesseniorenvertretung 
Hessen e. V.

Seniorenbeirat 2018

Pflege ist Vertrauenssache. 
Vertrauen Sie uns, wir pflegen mit Freude.

Wir bieten Ihnen ein Zuhause in familiärer 
Atmosphäre. Unser größtes Bestreben ist es, 
dass jeder Bewohner  sich wohlfühlt. Dabei wird 
er durch unser  qualifiziertes,  hochmotiviertes 
Personal unterstützt. Wenn Sie uns kennen lernen 
möchten, rufen Sie uns an. Wir  vereinbaren gerne 
einen Termin mit Ihnen.
Seniorenresidenz Bisses 
Niddaer Str. 40 · 61209 Echzell-Bisses 
Telefon: (06008) 1011 · Telefax: 1000 
info@sr-bisses.de · www.sr-bisses.de

SE
NIO

RENRESIDEN
ZBISSES

Alten- und Pflegeheim
Kurzzeit- und

Verhinderungspflege

Alten- und Pflegeheim
Kurzzeit- und

Verhinderungspflege

mailto:info@sr-bisses.de
http://www.sr-bisses.de/
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Seniorenbeirat des Wetteraukreises
Anrede Name Vorname Institution
Herr Bayer Bardo SPD Kreistagsfraktion
Frau Benölken Ellen Sozialverband VdK Hessen e. V.
Herr Birx Alfred Seniorenclub Glauburg-Stockheim
Frau Bourdin Siegrid Der Paritätische Hessen
Herr Breukel Gerd Altenverein Dauernheim
Frau Daubertshäuser Doris AfD Kreistagsfraktion
Herr Diehl Helmut Der Paritätische Hessen
Frau Dietz Brigitte SPD Kreistagsfraktion
Frau Eisenreich Kerstin CDU Kreistagsfraktion
Herr Gries Gerd CDU Kreistagsfraktion
Frau Hutter Elfriede Seniorenclub Friedberg
Frau Klingelhöfer Renate Liga der freien Wohlfahrtsverbände
Frau Lenz Ingrid CDU Kreistagsfraktion
Frau Margraf Agnes Katholisches Dekanat West
Herr Medebach Reinhold Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Herr Musch Ortwin Heimbeirat St. Bardo (Diak. Werk)
Herr Prassel Hans-Joachim Vertretung Inklusionsbeirat
Frau Rabl Hannelore Büdnis 90 / Die Grünen Kreistagsfraktion
Frau Rahn-Walaschewski Anny Diakonisches Werk Wetterau
Frau Sabander Jetty Vertretung Diversitätsbeirat
Herr Richter Helmut Seniorenclub der ev. Burgkirchengemeinde
Herr Schwarz Reinhard Altengemeinschaft der Kath. Pfarrei Ilbenstadt
Herr Sczeponek Günter Seniorenclub Nidda
Herr Solomonovs Samuils Jüd. Gemeinde Bad Nauheim
Herr Weber Gerhard SPD Kreistagsfraktion
Herr Witzel Bernd FWG / UWG Kreistagsfraktion
Frau Zimmer-Rüfer Gaby Sozialhilfekommission (SHK)
Herr Züsch Rainer Ev. Dekanat Wetterau West

Wenn Sie Kontakt zu den einzelnen Mitgliedern des Seniorenbeirates wünschen, wenden Sie sich bitte an: 
Senorenbeirat@wetteraukreis.de

mailto:Senorenbeirat@wetteraukreis.de
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Der Seniorenbeirat des Wetteraukreises ist ein Hilfsorgan des Kreis­
ausschusses. Er hat eine beratende und empfehlende Funktion ge­
genüber den Gremien des Kreises. Er befasst sich anregend und för­
dernd mit den berechtigten Interessen der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger im Wetteraukreis und trägt somit dazu bei, dass 
die Belange der älteren Menschen in den Prozessen der politischen 
Willensbildung und den sich daraus ergebenden Entscheidungen Be­
rücksichtigung finden. Der Seniorenbeirat des Wetteraukreises wird 
bei allen Maßnahmen und Beschlüssen, die die Belange der älteren 
Menschen tangieren, z. B. vor der abschließenden Beratung des 
Haushaltsplans, bei der Planung und Förderung von sozialen Einrich­
tungen sowie Maßnahmen im Bereich der Altenhilfe miteinbezogen.

Darüber hinaus greift der Seniorenbeirat gesellschaftliche und 
politisch relevante Themen mit dem Ziel auf, Lösungsvorschläge 
zu erarbeiten und an die Beschlussgremien heranzutragen.

Vorsitzende
Renate Klingelhöfer
Europaplatz, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 83-1418
Telefon privat: 	 06046 7152
Fax: 	 06031 83921418
E-Mail:	 seniorenbeirat@wetteraukreis.de		   
Sprechstunde:	 Di. und Fr. von 10.00 – 12.00 Uhr

Stellvertretender Vorsitzender
Bardo Bayer 	 Telefon: 06033 73961

Arbeitskreis Betreuung, Bildung, Freizeit,  
Soziales und Gesundheit
Vorsitzender Günter Sczeponek 	 Telefon: 01523 4733283

Arbeitskreis Sicherheit und Verkehr
Vorsitzender Gerd Breukel 	 Telefon: 06035 3337

Arbeitskreis Wohnen
Vorsitzender Reinhold Medebach 	 Telefon: 06003 3943

Rufen Sie an:  0 61 01 / 3 49 70 20Rufen Sie an: 0 61 01 / 3 49 70 20

Senioren- & Familien-
Betreuung durch
geschultes Personal
mit P� egekassenzulassung

FÜRSORGE MIT HERZ
  beraten
  begleiten
  betreuen
  behil� ich sein

0 61 01 / 3 49 70 200 61 01 / 3 49 70 20
P� egekassenzulassungP� egekassenzulassung

FÜRSORGE MIT HERZ

wir nehmen uns 

Zeit für Sie!

sehr gut

MDK Note

1,0

www.fuersorge-mit-herz.de  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8:00 – 17:00 Uhr
Bad Vilbel · Kasseler Str. 30 | Bad Nauheim · Friedrichstr. 10
Pflegeberatung nach §37.3

mailto:seniorenbeirat@wetteraukreis.de
http://www.fuersorge-mit-herz.de/
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BDH Bundesverband Rehabilitation

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in meiner Funktion als Kreisverbandsvorsitzender repräsentiere ich 
den BDH Bundesverband Rehabilitation in unserer Region. Unser 
Sozialverband vertritt die Interessen von Menschen mit Handicap 
und sozial Benachteiligter und kämpft vor den Sozialgerichten um 
die Rechte seiner Mitglieder. Der BDH ist ein traditioneller, bald  
100 Jahre alter Verband, der sich politisch für den Ausgleich, soziale 
Gerechtigkeit und Teilhabechancen in einer offenen Gesellschaft 
einsetzt. Bei uns vor Ort bieten wir Mitgliedern und Interessierten 
regelmäßige Sprechstunden an, um herauszufinden, was wir im Ein­
zelfall leisten können. Wir bitten Sie, dieses soziale Angebot in 
unserer Bürgerschaft bekannter zu machen. 

Mit freundlichen Grüßen

Horst Zinsheimer
1. Vorsitzender

Kontakt
BDH Kreisverband Friedberg
Horst Zinsheimer
Alter Weg 22, 63667 Nidda
Telefon:	 06043 7155
E-Mail:	 info@bdh-friedberg.de
Internet:	www.bdh-reha.de

Landseniorenvereinigung

Die Landseniorenvereinigung Wetterau e. V. wurde im Jahr 1992 als 
überparteilich und überkonfessionell gegründet. Zweck der Land­
seniorenvereinigung ist insbesondere die Mitarbeit an der sozialen 
Sicherung der im ländlichen Raum wohnenden Menschen unter 
besonderer Berücksichtigung der Früherkennung und Verhütung 
von Krankheiten sowie gesundheitsbewusster Ernährung und der 
Unfallverhütung; die Förderung des gegenseitigen Verständnisses 
zwischen den Generationen sowie das Verhältnis zwischen Stadt 
und Land; die Pflege der seit früherer aktiven Tätigkeit bestehen­
den Beziehungen insbesondere durch Zusammenkünfte und Begeg­
nungen unter Einschluss von Besichtigungen und Reisen. 

Die Landseniorenvereinigung Wetterau hat im Jahr 2001 einen 
Partnerschaftsvertrag mit der Landseniorenvereinigung des 
Unstrut-Hainich-Kreises in Mühlhausen / Thüringen abgeschlossen. 
Es finden fortlaufend Begegnungen statt.

Ansprechpartner sind
Herwig Marloff
Neugasse 15, 61203 Reichelsheim 
und Geschäftsführerin  
Frau Gretel Mogk
Telefon:	 06008 493

mailto:info@bdh-friedberg.de
http://www.bdh-reha.de/
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Sozialverband  
VdK Hessen-Thüringen

1946 als „Verband der Körperbehinderten, Arbeitsinvaliden und 
Hinterbliebenen“ gegründet, hat sich der VdK im Laufe der Zeit zum 
modernen Sozialverband gewandelt. Mit 1,7 Milionen Mitgliedern 
ist der VdK der größte Sozialverband in Deutschland.
 
www.vdk.de/hessen-thueringen
VdK-Internet-TV: www.vdktv.de

Sozialverband  
VdK Kreisverband Friedberg

Kreisverband Friedberg
Straßheimer Straße 49, 61169 Friedberg  
Telefon:	 06031 6856180
E-Mail:	 Kv-friedberg@vdk.de
Internet:	www.vdk.de/kv-Friedberg

Sprechstunden:
Montag, Dienstag, Mittwoch in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr

Offene Beratungssprechstunden:
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 09.00 – 12.00 Uhr

Sozialverband  
VdK Kreisverband Büdingen

Kreisverband Büdingen
Neue Straße 4, 63667 Nidda
Wir sind für Sie telefonisch erreichbar  
von montags bis donnerstags unter: 
Telefon:	 06043 9888388 

Sprechstunden: 
Montag, Dienstag, Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr  
– jedoch nur nach vorheriger Terminvereinbarung

http://www.vdk.de/hessen-thueringen
http://www.vdktv.de/
mailto:Kv-friedberg@vdk.de
http://www.vdk.de/kv-Friedberg
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Selbsthilfe-Kontaktstelle des Wetteraukreises

Kontakt:
Wetteraukreis 
Fachdienst Gesundheit und Gefahrenabwehr
Selbsthilfe-Kontaktstelle des Wetteraukreises
Europaplatz, 61169 Friedberg
Telefon: 	 06031 832345
E-Mail: 	 Anette.Obleser@Wetteraukreis.de
Internet:	www.selbsthilfe.wetterau.de

Zu den Aufgaben der Selbsthilfe-Kontaktstelle gehört:
•	 Themenübergreifende Kontakt- und Begegnungsstätte für die 

Selbsthilfe zu sein.
•	 Die Beratung und Vermittlung von Betroffenen bzw. deren An­

gehörigen in bestehende Selbsthilfegruppen sowie soziale und 
ehrenamtliche Einrichtungen.

•	 Die Beratung und Unterstützung von Betroffenen bzw. deren 
Angehörigen bei der Neugründung von Selbsthilfegruppen sowie 
in deren Startphase.

•	 Die Hilfestellung für Selbsthilfegruppen bei strukturellen, orga­
nisatorischen, fördertechnischen Problemen (z. B. bei der Suche 
nach geeigneten Begegnungsräumen, bei der Beantragung von 
Fördermitteln usw.).

•	 Wegweiser im System des gesundheitlichen und sozialen Dienst­
leistungsangebots zu sein.

•	 Als Lobbyist für die Selbsthilfe(gruppen) tätig zu sein, um die 
Infrastruktur für die Entstehung und Entwicklung von Selbst­
hilfegruppen zu verbessern.

•	 Die Tätigkeit als Multiplikator und Koordinator von Ver­
anstaltungen, Weiterbildungen und der Öffentlichkeitsarbeit.

•	 Vernetzung- und Koordinierung von Selbsthilfe mit professio­
nellen Unterstützungsangeboten.

mailto:Anette.Obleser@wetteraukreis.de
http://www.selbsthilfe.wetterau.de/
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Malteser Hilfsdienst gGmbH
Vogelsbergstraße 46, 63674 Altenstadt
Telefon: 	 06047 954860, Fax: 06047 9548629 
E-Mail:	 info@malteser-altenstadt.de 
Internet:	www.malteser-altenstadt.de

Ortsleitung Butzbach:
Reinhard Jakob, Unterer Lachenweg 2, 35510 Butzbach
Telefon: 	 06033 92872-0 
Fax: 	 06033 92872-199

Hausnotruf

Hausnotrufzentrale
DRK-Kreisverband Friedberg e. V.
Homburger Straße 26, 61169 Friedberg
Telefon: 	 06031 6000-0
Fax: 	 06031 6000-310 
E-Mail:	 info@drk-friedberg.de

Deutsches-Rotes-Kreuz
Service Team Hausnotruf
Homburger Straße 26, 61169 Friedberg
Telefon: 	 06031 6000-217
Fax: 	 06031 6000-355

Arbeiter-Samariter-Bund 
Landesverband Hessen e. V.
Regionalverband Mittelhessen
Dieselstraße 9, 61184 Karben
Telefon: 	 06039 8002-0
Fax: 	 06039 8002-13
(nur zuständig für das Einzugsgebiet Wetterau)

Johanniter-Unfallhilfe
Hauptstraße 54 (Schwalheimer Straße 84) 
61231 Bad Nauheim
Telefon: 	 06032 91460
Fax: 	 06032 91460

Landesverband Hessen e.V. · Regionalverband Mittelhessen
altenhilfe@asb-mittelhessen.de · www.asb-mittelhessen.de

Helfen mit Qualität –  

Der Sozialdienstleister in Ihrer Nähe

Jetzt informieren!

06039 8002-0

  Fachberatung Leben im Alter
  Hausnotruf-Service und
 Mobilnotruf 
  Menü-Service
 Sozialstationen Altenstadt
 und Karben
	 -	Ambulanter	Pflegedienst
 - Hauswirtschaftliche Hilfe
 Dementenbetreuung
	 Tagespflege	Altenstadt
	 Tagespflege	Butzbach
 Wohngemeinschaft für 
 Menschen mit Demenz
 in Altenstadt

Wir helfen
hier und jetzt.

Wir helfen
hier und jetzt.

mailto:info@malteser-altenstadt.de
http://www.malteser-altenstadt.de/
mailto:info@drk-friedberg.de
mailto:altenhilfe@asb-mittelhessen.de
http://www.asb-mittelhessen.de/
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Pflegestützpunkt Wetteraukreis

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der  
Pflege- und Krankenkassen und des Wetteraukreises.

Der Pflegestützpunkt hilft bei Fragen rund um Pflege  
und Versorgung mit
•	 Information
•	 Beratung
•	 Unterstützung
•	 Vermittlung
•	 Koordination

So finden Sie unsere Pflegestützpunkte  
in Büdingen

  
in Friedberg
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Der Pflegestützpunkt ist da für:
•	 Pflegebedürftige Menschen
•	 Pflegende Angehörige
•	 Menschen mit Behinderung sowie
•	 Menschen, die von Behinderung und Pflege bedroht sind

Wir sind Ihre erste Anlaufstelle für all Ihre Fragen. Wir beraten 
trägerneutral und kostenlos. Wir informieren unabhängig und ver­
braucherorientiert. Wir besuchen Sie auf Wunsch auch zu Hause. 
Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und kümmern uns 
nachhaltig um Ihr Anliegen.

Zu den Leistungen des Pflegestützpunktes gehören:
•	 Umfassende sowie unabhängige Auskunft und Beratung zur 

Auswahl und Inanspruchnahme von Sozialleistungen und Hilfs­
angeboten.

•	 Koordinierung aller für die wohnortnahe Versorgung und 
Betreuung in Betracht kommenden Unterstützungsangebote 
einschließlich der Hilfestellung bei der Inanspruchnahme der 
Leistungen.

•	 Vernetzung aufeinander abgestimmter pflegerischer und sozialer 
Versorgungs- und Betreuungsangebote.

Der Pflegestützpunkt arbeitet mit allen Einrichtungen und Diensten 
zusammen, die mit Fragen der Prävention, Rehabilitation, Pflege 
und Hilfen zur Lebensgestaltung befasst sind.

Wie und wann erreichen Sie uns:
Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit
Montag bis Donnerstag 	 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 				    08.00 – 12.00 Uhr

Individuelle Terminvereinbarungen zur Beratung sind an allen 
Tagen von Montag bis Freitag möglich.

Termine können auch als Hausbesuche erfolgen.

Pflege- und Sozialberatung – Ihre Ansprechpartner:
Pflegestützpunkt Wetteraukreis Ost
Eberhard-Bauner-Allee 16, 63654 Büdingen
Christina Keller    
Telefon:	 06042 884-108
Armin Auth	  
Telefon:	 06042 884-112 
Fax:  	 06042 884-285 
E-Mail:	 pflegestuetzpunkt@wetteraukreis.de

Pflegestützpunkt Wetteraukreis West 
Pfingstweide 7, 61169 Friedberg  
Anja Tröger	  
Telefon:	 06031 833411 
N. N.	  
Telefon:	 06031 833412 
E-Mail:	 pflegestuetzpunkt@wetteraukreis.de

mailto:pflegestuetzpunkt@wetteraukreis.de
mailto:pflegestuetzpunkt@wetteraukreis.de
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Name / Vorname Stadt / Gemeinde Straße PLZ / Ort Telefon

Gutermuth Joachim Florstadt Verwaltung 61179 Florstadt 06035 969924

Halve, Hans-Ulrich Bad Nauheim Waitz-von-Eschen-Straße 12 61231 Bad Nauheim 06032 6331

Jäger, Adolf Nidda Vogelsbergstraße 39 63667 Nidda 06043 405122

Klingelhöfer, Renate Ortenberg Weingartenstraße 1 a 63683 Ortenberg 06046 7152

Kreuzer, Reinhard Bad Vilbel Hans-Kudlich-Straße 3 61118 Bad Vilbel 06101 802820

Preißer, Horst Karben Schwengelgasse 3 61184 Karben 06039 1084

Schwarz, Reinhard Niddatal Friedbergerstraße 9 61194 Niddatal 06034 3405

Senioren- und  
Inklusionsbeirat

Rosbach Alte Gasse 3 61191 Rosbach 06007 359

Siebert, Joachim K. Friedberg Feuerbachstraße 37 61169 Friedberg 06031 7912849

Wodni, Hildegard Butzbach Austraße 8 35510 Butzbach 06033 64236

Seniorenbeiräte der Städte und Gemeinden 
© 
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Senioreneinrichtungen im Kreis

ALTENSTADT

Seniorenclubs
Altenstadt:
Rosemarie Wehr
Obergasse 34, 63674 Altenstadt
Telefon: 	06047 1839
Treffen: 	 jeden 2. Montag im Monat um 14.30 Uhr
	 in der Altenstadthalle
 
Höchst / Oberau:
Friedericke Trost 
Schöne Aussicht 23, 63674 Altenstadt,
Telefon:	 06047 4204
Treffen: 	 jeden 2. Mittwoch im Monat um 14.00 Uhr im
	 evangelischen Gemeindehaus Höchst
 
Tagespflege Wirsing (ab 2019)
Vogelsbergstraße 46, 63674 Altenstadt
Telefon:	 06047 96140
Internet:	www.pflegedienst-wirsing.de
 
Waldsiedlung
Friedrich Quitsch
Finkenweg 15, 63674 Altenstadt 
Telefon:	 06047 2950  
Treffen:	 jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im
	 evangelischen Gemeindehaus

Café Malta (Betreuungsgruppe)
Das Café Malta ist ein Gruppenangebot für demenzkranke Menschen.
Öffnungszeiten Café Malta: jeden Dienstag und Donnerstag  
14.30 – 17.30 Uhr in den Räumen der Malteser in Altenstadt
Ansprechpartnerin: Margarethe Peil
Telefon:	 0151 62800969

Ansprechpartnerinnen im Rathaus Altenstadt
Regina Schröder und Petra Thiemt
Frankfurter Straße 11, 63674 Altenstadt
Telefon:	 06047 8000-80 oder -81

Behindertenbeauftragter
Richard Klein
Sprechstunde jeweils 1. Montag im Monat im Rathaus
Anmeldung im Bürgerbüro 16.30 – 18.30 Uhr

Gut betreut im eigenen Zuhause
	Krankenpflege
	Hausnotruf
	spezielle	Behandlungspflege
	Betreuungsleistungen
	Essen	auf	Rädern

Jetzt Informatiosmappe
anfordern: 06047 96 14 0

24	Stunden
Bereitschaftsdienst!

http://www.pflegedienst-wirsing.de/
http://www.pflegedienst-wirsing.de/
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ALTENSTADT

Haushaltshilfen Altenstadt
Diakoniestation
Heegheimer Straße 14, 63674 Altenstadt-Lindheim  
Telefon:	 06047 962530

Pflegedienst Wirsing
Vogelsbergerstraße 46, 63674 Altenstadt
Telefon:	 06047 96140
Internet:	www.pflegedienst-wirsing.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Vogelsbergerstraße 46, 63674 Altenstadt
Telefon:	 06047 95486-0
Fax:	 06047 95486-29
E-Mail:	 info@malteser-altenstadt.de
Internet:	www.malteser-altenstadt.de

Nachbarschaftshilfe Altenstadt e. V.
Mittelstraße 38, 63674 Altenstadt
Telefon:	 06047 9871154
erreichbar: 	 Dienstag von 10.00 – 12.00 Uhr
		  Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr

ASB
Wohngemeinschaft für Demenzerkrankte
Telefon: 	06047 9979045

Ambulanter Pflegedienst
Telefon:	 06047 9979035

Tagespflege für ältere und demenzielle
erkrankte Menschen
Telefon:	 06047 9979030

Seniorenwohnheim
Seniorenresidenz Elisabeth Selbert
Am Stauweiher 11, 63674 Altenstadt
Telefon:	 06047 95450
Fax: 	 06047 9545400
E-Mail: 	 altenstadt-post@awo-hs.org

Demenzbetreuung

Erste-Hilfe-Ausbildung

Sozialpflegerische  Ausbildung

Rettungsdienst 

Katastrophenschutz

Sanitätsdienst

Wir beantworten  
Ihre Fragen gerne unter 
Tel.: 0 60 47 95 48 60

 
www.malteser-altenstadt.de

http://www.pflegedienst-wirsing.de/
mailto:info@malteser-altenstadt.de
http://www.malteser-altenstadt.de/
mailto:altenstadt-post@awo-hs.org
http://www.malteser-altenstadt.de/
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Bund der Vertriebenen – Ortsverband Bad Nauheim e. V.	
Erika-Pitzer-Begegnungszentrum 
Blücherstraße 23, 61231 Bad Nauheim
Kassenwart Norbert Quaiser
Telefon:	 06032 5345	  
Fax:	 06032 5348
E-Mail:	 egqu@aol.com
Helmut Körner
Telefon:	 06032 2796 
E-Mail:	 helm.koerner@t-online.de

Bürgerinitiative Altenselbsthilfe e. V.	
Josefa Schnorr	
Erika-Pitzer-Begegnungszentrum 
Blücherstraße 23, 61231 Bad Nauheim
Telefon:	 06032 73131	  
E-Mail:	 info@altenselbsthilfe.de	  
Internet:	www.altenselbsthilfe.de
	  
Demenz-Ja – Seniorentagesstätte	
Heidy Lang 
Demenz-Ja Tagesbetreuung
Carl-Oelemann-Weg 10 – 16, 61231 Bad Nauheim
Telefon:	 06032 509924	  	
E-Mail:	 demenz-ja@email.de	
Internet:	www.demenz-ja-bad-nauheim.de
	  

Rheuma-Liga Hessen e. V. 
Selbshilfegruppe Bad Nauheim	
Sabine Hübner	
Erika-Pitzer-Begegnungszentrum  
Blücherstraße 23, 61250 Bad Nauheim
Telefon:	 06032 3078197
 	  
Ev. Christuskirche Nieder-Mörlen (Seniorentreff)
Elisabethenstraße 9 a, 61231 Bad Nauheim
Telefon:	 06032 82514

Freiwilligenzentrum – aktiv für Bad Nauheim e. V.	
Ingrid Schmidt-Schwabe
Erika-Pitzer-Begegnungszentrum 
Blücherstraße 23, 61231 Bad Nauheim	
Telefon:	 06032 920359 
Fax:	 06032 920359	
E-Mail:	 fwz@fwz-badnauheim.de
Internet:	www.fwz-badnauheim.de	  

Hausfrauenverband Bad Nauheim e. V.	
Roswitha Hahn	
Erika-Pitzer-Begegnungszentrum  
Blücherstraße 23, 61231 Bad Nauheim 
Telefon:	 06032 84188	  	
E-Mail:	 hausfrauenverband-badnauheim@gmx.de	

mailto:egqu@aol.com
mailto:helm.koerner@t-online.de
mailto:info@altenselbsthilfe.de
http://www.altenselbsthilfe.de/
mailto:demenz-ja@email.de
http://www.demenz-ja-bad-nauheim.de/
mailto:fwz@fwz-badnauheim.de
http://www.fwz-badnauheim.de/
mailto:hausfrauenverband-badnauheim@gmx.de
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Hospizdienst Wetterau e. V.	
Anita Unkel 
Bahnhofsallee 6, 61231 Bad Nauheim		
Telefon:	 06032 927568	  
E-Mail:	 info@hospizdienst-wetterau.de	
Internet:	www.hospizdienst-wetterau.de
 
kath. Kirchengemeinde Maria Himmelfahrt  
Nieder-Mörlen (Seniorenarbeit)
Agnes Margraf
Katholisches Pfarrheim
Nieder-Mörler-Straße 56, 61231 Bad Nauheim	  
Telefon:	 06032 81688	
	  	  
Landfrauenverein Nieder Mörlen e. V.	
Brigitte Peukert	
Postadresse: Hildegardstraße 4, 61231 Bad Nauheim	  
Alte Schule, Fußgasse 46
Telefon:	 06032 87064	  	
E-Mail:	 bjpeukert@t-online.de 
	  	  
Ältere Gemeinden der kath. und ev. Christen	
Mechthild Martin-Metz
Gemeindezentrum St. Bonifatius	
Zanderstraße 13, 61231 Bad Nauheim	
Telefon:	 06031 935011	  	
E-Mail:	 st-bonifatius@t-online.de	
 	  

Mütter- und Familienzentrum Bad Nauheim e. V.	
Ute Latzel	
Familienzentrum und Mehrgenerationenhaus
Friedberger Straße 10, 61231 Bad Nauheim	
Telefon:	 06032 31233	  	
E-Mail:	 info@muefaz.de	
Internet:	www.muefaz.de

Nachbarschaftshilfe Bad Nauheim e. V.	
Steffen Hensel
Geschäftsstelle und Seminarräume
Rittershausstraße 10, 61231 Bad Nauheim	
Telefon:	 06032 937280	  	
E-Mail:	 info@nachbarschaftshilfe-bad-nauheim.de	
Internet:	www.nachbarschaftshilfe-bad-nauheim.de
 
Seniorenclub Bad Nauheim e. V.	
Sonja Rohde
Erika-Pitzer-Begegnungszentrum	
Blücherstraße 23, 61231 Bad Nauheim 
Telefon:	 06032 82251 
Fax:	 06032 8046806	
E-Mail:	 beroh1937@t-online.de	  	
 	  
Seniorengemeinschaft Steinfurth	
Gisela Apel
Vereinstreff Steinfurth	
Alte Schulstraße 1, 61231 Bad Nauheim
Telefon:	 06032 87423	  	
E-Mail:	 gisela.apel1@web.de	
Internet:	www.steinfurth-portal.de
Gemütliches Beisammensein, 14-tägig mittwochs 14.00 Uhr

mailto:info@hospizdienst-wetterau.de
http://www.hospizdienst-wetterau.de/
mailto:bjpeukert@t-online.de
mailto:st-bonifatius@t-online.de
mailto:info@muefaz.de
http://www.muefaz.de/
mailto:info@nachbarschaftshilfe-bad-nauheim.de
http://www.nachbarschaftshilfe-bad-nauheim.de/
mailto:beroh1937@t-online.de
mailto:gisela.apel1@web.de
http://www.steinfurth-portal.de/
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VdK-Ortsgruppe Bad Nauheim	  	  	  	
Frau Brodin
Erika-Pitzer-Begegnungszentrum
Blücherstraße 23, 61231 Bad Nauheim
Telefon:	 06032 929873	  	

ZdS (Zentralverband der Sozialversicherten, der Rentner und 
deren Hinterbliebenen Deutschlands e. V.)	
Heinz-Georg Fritzel
Erika-Pitzer-Begegnungszentrum	
Blücherstraße 23, 61231 Bad Nauheim
Telefon:	 06032 87060	

Vorsitzender des Seniorenbeirates	
Hans-Ulrich Halwe	
Erika-Pitzer-Begegnungszentrum	
Blücherstraße 23, 61231 Bad Nauheim
Telefon:	 06032 6331	  	
E-Mail:	 halwe@gmx.de	
Internet:	www.bad-nauheim.de
Sprechstunde des Seniorenbeirates 
jeweils am 3. Mittwoch im Monat, 15.00 – 16.00 Uhr

Geschäftsstelle des Seniorenbeirates  
der Stadt Bad Nauheim im Seniorenbüro	
Katja Augustin	
Geschäftsstelle des Seniorenbeirates, Zi. 3.08
Parkstraße 36 – 38, 61231 Bad Nauheim
Telefon:	 06032 343309	
Fax:	 06032 3436309	
E-Mail:	 katja.augustin@bad-nauheim.de
Internet:	www.bad-nauheim.de
 
Seniorenbüro der Stadt Bad Nauheim	
Katja Augustin
Seniorenbüro, Zi. 3.08 
Parkstraße 36 – 38, 61231 Bad Nauheim	  
Telefon:	 06032 343309	
Fax:	 06032 3436309	
E-Mail:	 katja.augustin@bad-nauheim.de
Internet:	www.bad-nauheim.de
geöffnet Montag von 09.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 

WOHNEN FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN  
IN BAD NAUHEIM

Magistrat des Stadt Bad Nauheim  
FD 5.1 – Seniorenbüro  
Parkstraße 36 – 38, 61231 Bad Nauheim 
Telefon:	  06032 343-309
E-Mail:	 katja.augustin@bad-nauheim.de
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an die genannten 
Ansprechpartner / innen.

BAD NAUHEIM

mailto:halwe@gmx.de
http://www.bad-nauheim.de/
mailto:katja.augustin@bad-nauheim.de
http://www.bad-nauheim.de/
mailto:katja.augustin@bad-nauheim.de
http://www.bad-nauheim.de/
mailto:katja.augustin@bad-nauheim.de
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Bad Nauheimer Wohnungsbaugesellschaft mbH 
Homburger Straße 12, 61231 Bad Nauheim, Wohnungen: 132 
E-Mail:	 info@bnwobau.de

Seniorenwohnungen mit Service-Wohnen  
Blücherstraße 23, 61231 Bad Nauheim, 45 Wohnungen

Seniorenwohnungen mit Service-Wohnen
Friedberger Straße 8, 61231 Bad Nauheim, 46 Wohnungen

Seniorenwohnungen mit Service-Wohnen 
Karlstraße 37, 61231 Bad Nauheim, 41 Wohnungen
Ansprechpartnerin: Frau Konert  
Telefon:	 06032 9170-0 
Fax: 	 06032 9170-30

Alten- und Pflegeheim Schacht GmbH 
Kurstraße 32, 61231 Bad Nauheim, Gesamtplätze: 413
Telfon:	 06032 9430
E-Mail:	 post@schacht-badnauheim.de  
Internet:	www.seniorenresidenz-badnauheim.de

Seniorenresidenz im Park 
Kurstraße 32, 61231 Bad Nauheim 
Telefon:	 06032 9430 	  
Doppel-, Einzelzimmer und Appartements
Ansprechpartnerin: Frau Mandler  
Telefon: 	06032 943-1822
E-Mail:	 s.mandler@schacht-badnauheim.de

Seniorenresidenz am Kaiserberg 
Danziger Straße 2 – 6, 61231 Bad Nauheim 
Telefon: 	06032 943-9980 	  
Doppel-, Einzelzimmer und Appartements
Ansprechpartnerin: Frau Euler  
Telefon: 	06032 943-1821  
E-Mail: 	 p.euler@schacht-badnauheim.de

GfdE Diakoniewerk Elisabethhaus 
Zanderstraße 19, 61231 Bad Nauheim, Gesamtplätze: 230
E-Mail: 	 info@elisabethhaus.de  
Internet:	www.gfde.de

Altenheim Elisabethhaus  
(Wohnen in Einzelzimmern oder kleinen Appartements)

Altenheim Propst-Weinberger-Haus (Wohnen in Einzelzimmern)

Betreutes Wohnen (Wohnen in kleinen Wohneinheiten)

Pflegeheim Wiesenhaus (Wohnen in Pflegegruppen)
Ansprechpartnerin: Frau Gerland  
Telefon:	 06032 346-119 oder 346-0 
Fax: 	 06032 346-265
E-Mail: 	 gerland@elisabethhaus.de

Wohnanlage, An der Sodenschmiede 7, 61231 Bad Nauheim 	  
Gesamtplätze: 52 Wohnungen
Ansprechpartnerin: Frau Kehm  
Telefon:	 06032 346-133 
E-Mail: 	 kehm@elisabethhaus.de

mailto:info@bnwobau.de
mailto:post@schacht-badnauheim.de
http://www.seniorenresidenz-badnauheim.de/
mailto:s.mandler@schacht-badnauheim.de
mailto:p.euler@schacht-badnauheim.de
mailto:info@elisabethhaus.de
http://www.gfde.de/
mailto:gerland@elisabethhaus.de
mailto:kehm@elisabethhaus.de


 

  

„Einsamkeit? Langeweile? Nicht bei uns! 
Hier ist jeden Tag was los. Wenn man möchte.“ 

Sie haben Freude am Malen, Basteln und Gestalten, Kochen und Singen oder Bewegung und Gymnastik? 

Sowohl in der Seniorenresidenz im Park als auch in der Seniorenresidenz am Kaiserberg bieten wir ein 

umfangreiches Beschäftigungs- und Freizeitangebot. Das fördert nicht nur die Koordination und 

Beweglichkeit, regt die Sinne an und trainiert das Gedächtnis, sondern bietet gleichzeitig einen mit Freude 

und Spaß erfüllten Tag. Bei uns ist jeden Tag was los -  wenn Sie möchten. 

„Sehen Sie selbst wie schön das Leben im Alter sein kann“! 
in unserem Film auf www.seniorenresidenz-badnauheim.de oder auf YouTube.de. 

 

Wir können Ihnen viel erzählen, wie schön und familiär es bei uns zugeht und welche Möglichkeiten unser Haus 

zu bieten hat. Am besten Sie probieren es selbst aus. Eine ideale Gelegenheit ist zum Beispiel, wenn Ihre 

Angehörigen einmal verreisen und Sie nicht gerne alleine Zuhause sein möchten. 

Erfahren Sie, wie schön es ist, mit Gleichgesinnten Geselligkeit zu erleben, Gespräche zu führen, gemeinsame 

Hobbys auszuüben.  Sprechen Sie uns an! Frau Mandler und Frau Euler beraten Sie gerne unter der 

Telefonnummer: 06032 / 943 1822 oder -1821. 

 

 
Alten- und Pflegeheim Schacht GmbH 

Kurstr. 32, 61231 Bad Nauheim, Tel.: 06032 9430 
www.seniorenresidenz-badnauheim.de 

http://www.seniorenresidenz-badnauheim.de/
http://www.seniorenresidenz-badnauheim.de/
https://www.youtube.com/watch?v=q0WhgOs3Mvg
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Haus Hephata e. V.  
Lindenstraße 18, 61231 Bad Nauheim 
Gesamtplätze: 37
E-Mail:	 sozialwerk-hephata@t-online.de  
Internet:	www.sozialwerk-hephata.de
Träger: 	 Sozialwerk Hephata e. V.
Ansprechpartnerin: Frau Markert-Brieke  
Telefon:	 06032 9104-12

KWA Parkstift Aeskulap
Carl-Oelemann-Weg 11, 61231 Bad Nauheim	
E-Mail:	 aeskulap@kwa.de  
Internet:	www.kwa.de

Eigene Wohnung, 197 Wohnungen
Ansprechpartnerin: Frau Borgolte  
Telefon: 	06032 301-901, Fax: 06032 301-913

Betreutes Wohnen, 7 Wohnungen
Ansprechpartner: Herr Lorz  
Telefon:	 06032 301-900, Fax: 06032 301-913

Innere ambulante Pflege
Ansprechpartnerin: Frau Clark  
Telefon:	 06032 301-951, Fax: 06032 301-913

Pflegestation, 48 Plätze
Ansprechpartnerin: Frau Standfest  
Telefon:	 06032 301-788, Fax: 06032 301-913

IM DIENSTE IHRER GESUNDHEIT

mailto:sozialwerk-hephata@t-online.de
http://www.sozialwerk-hephata.de/
mailto:aeskulap@kwa.de
http://www.kwa.de/
mailto:info@hochwaldapotheke.eu
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BAD NAUHEIM 

Margarethenhof GmbH Alten- und Pflegeheime 
Ostwall 11 – 19, 47798 Krefeld
Gesamtplätze: 265
E-Mail: 	 info@margarethenhof-gmbh.de 
Internet:	www.margarethenhof-gmbh.de

Haus Württemberg I, Küchlerstraße 4, 61231 Bad Nauheim, 
52 Plätze

Haus Württemberg II, Bahnhofsallee 10, 61231 Bad Nauheim, 
71 Plätze

Haus Regina, Küchlerstraße 8, 61231 Bad Nauheim, 42 Plätze

Haus Sprudelhof, Bahnhofsallee 3, 61231 Bad Nauheim, 76 Plätze

Haus Christa, Frankfurter Straße 10, 61231 Bad Nauheim, 24 Plätze
Ansprechpartner: Kathrin Bothe
Telefon:	 06032 34548-321, Fax: 06032 34548-330
E-Mail:	 hc@margarethenhof-gmbh.de

BAD VILBEL

Der Magistrat der Stadt Bad Vilbel
Fachdienst Seniorenbüro, Wohnungswesen, Flüchtlingsbetreuung
Seniorenbüro
Am Sonnenplatz 1, 61118 Bad Vilbel
Sandra Schneider, Zi. 329
Telefon:	 06101 602-314 
Ursula Schmalbach, Zi. 330
Telefon:	 06101 602-316

Kommunaler Behindertenbeauftragter
Der Magistrat der Stadt Bad Vilbel
Am Sonnenplatz 1, 61118 Bad Vilbel
Telefon:	 06101 602-0
Sprechstunden in der Regel alle zwei Wochen dienstags,  
von 10.00 – 12.00 Uhr im Rathaus 
(siehe Veranstaltungskalender Bad Vilbel unter der Rubrik 
Sprechstunden).

Seniorenbeirat Bad Vilbel 
Reinhard Kreuzer
Hans-Kudlich-Straße 3, 61118 Bad Vilbel
Telefon:	 06101 802820

Seniorentreff Teestube 
Der Magistrat der Stadt Bad Vilbel – Fachdienst Seniorenbüro, 
Wohnungswesen, Flüchtlingsbetreuung
Seniorenbüro
Jahnstraße 17, 61118 Bad Vilbel – Heilsberg
Sandra Schneider, Zi. 329
Telefon:	 06101 602-314 
Ursula Schmalbach, Zi. 330
Telefon:	 06101 602-316

Seniorenclub Dortelweil
AWO Bad Vilbel, Hannelore Hisgen 
Telefon:	 06101 7597
Jeden 2. Montag in der alten Bürgermeisterei 
Uhrzeit:	 15.00 – 17.00 Uhr

mailto:info@margarethenhof-gmbh.de
http://www.margarethenhof-gmbh.de/
mailto:hc@margarethenhof-gmbh.de
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BAD VILBEL

„Café Kleeblatt“  
Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenzerkrankung 
Caritas Sozialstation, Diakoniestation, Nachbarschaftshilfe
AWO-Café
Wiesengasse 2, 61118 Bad Vilbel
Telefon:	 06101 64967 
	 06101 85053 
	 06101 604890
Gemeinsame Trägerschaft: AWO, Caritas, Diakonie,  
Nachbarschaftshilfe und Seniorenbüro

Verein für soziales Engagement und  
Nachbarschaftshilfe Bad Vilbel e. V.
Marktplatz 2, 61118 Bad Vilbel  
Haus der Begegnung, 1. Stock, Aufzug
Büro:	 06101 604890 
Bürozeiten: 
Montag, Donnerstag, Freitag	 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch		  10.00 – 12.00 Uhr

Selbsthilfekontaktstelle
Bürgeraktive Bad Vilbel e. V.
Eva Raboldt und Silke Schöck
Marktplatz 2, 61118 Bad Vilbel
1. Stock, Haus der Begegnung
Telefon:	 06101 1384

Caritasverband Gießen e. V.  
Sozialstation Bad Vilbel 
Quellenstraße 20, 61118 Bad Vilbel
Telefon:	 06101 64967

Evangelische Diakoniestation Bad Vilbel
Pestalozzistraße 10, 61118 Bad Vilbel
Telefon:	 06101 850-53
Fax:	 06101 582637
Telefonzeiten:
Mo. bis Fr. von 08.00 – 14.30 Uhr

Altenzentrum Heilsberg
Uwe Brömmer
Einrichtungsleitung
Pestalozzistraße 10, 61118 Bad Vilbel
Telefon:	 06101 5833-101

Seniorenzentrum AGO Bad Vilbel
Leitung: Yvonne Göttig
Friedberger Straße 175, 61118 Bad Vilbel
Telefon:	 06101 9836-0

http://www.pflegedienst-gutberiet.de/
mailto:info@pflegedienst-gutberiet.de
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BAD VILBEL

Seniorenresidenz Quellenhof
Pflegebereich Frankfurter Verband
Pflegezentrum der Seniorenresidenz
Leiterin:	 Frau Wenzel-Makhzan 
Quellenstraße 19 – 21, 61118 Bad Vilbel
Telefon:	 069 299807300

 
BÜDINGEN

Seniorenbeauftragter
Magistrat der Stadt Büdingen Jugend, Kultur und Soziales
Frau Spangenberg-Tomec
Eberhard-Bauner-Allee 16, 63654 Büdingen
Telefon:	 06042 884-107
Die Stadt Büdingen stellt bei Bedarf gerne Kontakt zum 
Seniorenbeauftragen her.

Seniorenclubs
Magistrat der Stadt Büdingen Jugend, Kultur und Soziales
Frau Spangenberg-Tomec
Eberhard-Bauner-Allee 16, 63654 Büdingen
Telefon:	 06042 884-107
Die Stadt Büdingen stellt bei Bedarf gerne Kontakt einzelnen 
Seniorenclubs her.

Ehrenamtsagentur Büdingen
Nachbarschaftshilfe
Eberhard-Bauner-Anlage 16, 63654 Büdingen
Telefon:	 06042 884-167

Sozialstation des DRK
Frau Bischoff
Vogelsbergstraße 94, 63654 Büdingen
Telefon:	 06042 8806-25

DRK Senioren- und Pflegeeinrichtung
Elke Leiss
Am Wildenstein 24, 63654 Büdingen
Telefon:	 06042 9656-0

DRK Ambulante Pflege
Frau Bischoff
Vogelsbergstraße 94, 63654 Büdingen 
Telefon:	 06042 8806-25
 
DRK Tagespflege
Frau Weinel
Im Bachmichel 21, 63654 Büdingen
Telefon:	 06042 9792270

Kursana Domizil
Seniorenwohnheim und Pflege
Herr Schmidt
Hannerstraße 14, 63654 Büdingen
Telefon:	 06042 95683-0
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BÜDINGEN

Wohnstift
Mathildenhospital
Steinweg 20, 63654 Büdingen
Telefon:	 06042 884408

 
BUTZBACH

Seniorenbeirat
Vorsitzende: Hildegard Wodni
Austraße 8, 35510 Butzbach-Pohl-Göns
Telefon:	 06033 64236

Seniorenclubs / Seniorenarbeit
Degerfeldsenioren
Ingrid Bindhardt
Pohlgönser Straße 18, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 970474

Kath. St-Gottfriedsgemeinde
Brigitte Mackrodt
Am Bollwerk 14, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 973070

Seniorentreff
Ev. Kirchengemeinde
Gertrud Ebner von Eschenbach
Schillerstraße 18, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 5102
Jeden Mittwoch, 15.00 bis 16.30 Uhr
Frauenkreis – Gemeindesaal

Ev. Stadtmission
Kornelius Weiß
Gemeindezentrum am Schloss
Elsa-Brandström-Straße 5, 35510 Butzbach
Seniorennachmittag

Soziale Dienste
Ökumenische Diakoniestation
Pflegedienstleitung: Sabine Glaum
Gönser Straße 10, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 5252

Ambulante Dienste der AWO
Johann-Sebastian-Bach-Straße 26, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 7481-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Hoch-Weiseler Weg 1 a, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 91700, Fax: 06033 9170190

WASSER- UND WÄRMETECHNIK · BADDESIGN
LECKORTUNG · BAUTROCKNUNG · BAUBEHEIZUNG

ZERTIFIZIERTER FACHBETRIEB FÜR BARRIEREFREIE BÄDER

WASSER- UND WÄRMETECHNIK · BADDESIGN



Wir sind für Sie da!

Florstadt

Butzbach

Langgöns

Altenstadt

Altenhilfe der AWO 
in der Wetterau

99 stationäre Altenpflege
99 Kurzzeitpflege
99 Tagespflege
99 Ambulante Pflege
99 Hausnotruf
99 Essen auf Rädern
99 Betreutes Wohnen
99 Demenzcafés
99 Beratung u.v.m.

Butzbach
Im Degerfeld  06033 7481-0
Am Landgrafenschloss  06033 9605-0 

Langgöns   06403 97730-0 
Florstadt   06035 7099-0
Altenstadt   06047 9545-0

www.awo-hs.org/senioren

http://www.awo-hs.org/senioren
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BUTZBACH

Malteser-Hilfsdienst MHD e. V.
Florian Brauneis
Unterer Lachenweg 2, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 928720

Pflegestation Graubert
Schorbachstraße 9, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 96110

Ambulanter Pflegedienst
Birgit Pfeffer-Büttner 
Weiseler Straße 17, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 73798

Senioren- und Pflegeheime
AWO Sozialzentrum Degerfeld
Joh.-Seb.-Bach-Straße 26, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 74810

AWO Seniorenresidenz
Griedeler Straße 39, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 96050

Pflegestation Seniori GmbH
Münsterer Straße 15, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 5158, Fax: 06033 920043

Seniorenheim Rosengarten GmbH
Hauptstraße 37, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 98100, Fax: 06033 981019

Wohnheim und betreutes Wohnen Butzbach 
der Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Taunusstraße 6 b, 35510 Butzbach
Telefon:	 06033 746100-0, Fax: 06033 746100-33
E-Mail:	 wh-sulzbach@bhw-wetteraukreis.de

ECHZELL

Seniorenbeauftragter
Kurt Repp
Hügelstraße 3, 61209 Echzell
Telefon:	 06035 2883

Seniorenclubs
Echzell 
Ev. Frauenhilfe
Beate Weinsheimer-Körner 
Lindenstraße 4, 61209 Echzell
Telefon: 	 06036 1300
Gemeindehaus Echzell  
Jeweils dienstags, 14-tägig von 14.00 – 16.00 Uhr

Gettenau
Pfarrscheunen-Club
Helga Walther
Hauptstraße 74, 61209 Echzell
Telefon:	 06008 1717
Spielnachmittag in der Pfarrscheune Gettenau

mailto:wh-sulzbach@bhw-wetteraukreis.de
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ECHZELL 

Sozialstation 
Zweckverband, Sozialstation Mittlere Wetterau
Hainweg 4 – 6, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 8209100

Behindertenheime und Einrichtungen
Lebensgemeinschaft Bingenheim e. V.
Schloßstraße 9, 61209 Echzell
Telefon:	 06035 81-0

Seniorenresidenz, Alten- und Pflegeheim
Seniorenresidenz Bisses GmbH
Elke Möller
Niddaer Straße 40, 61209 Echzell-Bisses
Telefon:	 06008 1011
Fax: 	 06008 1000
E-Mail:	 info@sr-bisses.de
Internet:	www.sr-bisses.de

FLORSTADT

Behinderten- und Seniorenbeirat
- �1. Vorsitzende: Ute Biedenkopf 

bei Info: Kai Jakupka  
Telefon:	06035 967560 oder  
Homepage Sport-Union Nieder-Florstadt

- �2. Vorsitzender: Joachim Gutermuth 
Wichstädter Straße 46, 61197 Florstadt 
Telefon:	06035 969161

Seniorenbeauftragte
Der kommunale Seniorenbeauftragte der Stadt Florstadt ist: 
Joachim Gutermuth, Rathaus Florstadt  
Freiherr-vom-Stein Straße 1, 61197 Florstadt  
Telefon: 	 06035 969924
E-Mail: 	 joachim.gutermuth@florstadt.de
Internet:	www.florstadt.de

Sozialamt
Zuständig für soziale Angelegenheiten sind:
Joachim Gutermuth
Telefon:	 06035 969924 oder 
Karola Backes-Richter
Telefon: 	06035 969925

Sozialstationen
Zweckverband „Sozialstation Mittlere Wetterau“
Hainweg 4 – 6, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 18789
(Für die Städte Florstadt und Reichelsheim sowie die Gemeinden 
Echzell und Florstadt)

Sportangebote
Sport Union Nieder-Florstadt e. V. 
Fit ab 50, Motorisches und Mentales Training
Altenstädter Straße 30, 61197 Florstadt 
Telefon:	 06035 7545

mailto:info@sr-bisses.de
http://www.sr-bisses.de/
mailto:joachim.gutermuth@florstadt.de
http://www.florstadt.de/
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FLORSTADT

Stuhlgymnastik
Info: Heide Weyher
Jahnstraße 1, 61197 Florstadt  
Telefon: 	06035 5348

Sporthalle Florstadt
Info: 1. Vorsitzende, Ute Biedenkopf 
Telefon:	 06035 6222

Nachbarschaftshilfe
Bürgerhilfe Florstadt
Nachbarschaftshilfe und Freiwilligenagentur, erreichbar über 
Informationsschalter im Rathaus Florstadt
Telefon:	 06035 969944 oder 06035 96990
Oder Sprechzeiten der Bürgerhilfe im Rathaus, Zimmer 20
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Sprecher: Dieter Eckhardt

Florstädter Sozialverbände
Zusammenschluss von AWO Nieder- / Ober-Florstadt und Stamm­
heim sowie VdK Nieder-Florstadt, Stammheim und Nieder- 
Mockstadt:
Vortragsveranstaltungen für Senioren zu verschiedenen Themen 
(Gesundheit und Soziales)
Info: 1. Vorsitzender, Rolf Setulla, VdK Nieder-Florstadt
Telefon:	 06035 5763

Pflegeheim
„Marie-Juchacz-Haus“
Herbert-Rüfer-Straße 3, 691197 Florstadt ST Nieder Florstadt
Telefon: 	06035 70990
Heimleiter: Holger Wenisch
Telefon: 	06035 7099222
Es gibt 64 Plätze vorw. in Einzelzimmern

FRIEDBERG

Seniorenbeirat der Kreisstadt Friedberg
Vorsitzender: Joachim K. Siebert
Stellv. Vorsitzende: Roswitha Bublitz
Am Alten Jugendzentrum 2, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 7914363

Café Care
Eine Initiative des Seniorenbeirates
Ein Café für Menschen mit Demenz und deren Angehörige
Am Alten Jugendzentrum 2, 61169 Friedberg
Telefon:	 Doris Grünbein 	 0151 56063587 
	 Joachim K. Siebert 	 06031 7914363
	 Friederun Hollender 	 06031 13869

Seniorenclubs
Seniorenclub Bauernheim
Günter Schmidt, Ingeborg Schmidt
Hoherodskopfstraße 19, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 13894
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FRIEDBERG

Seniorenclub Bruchenbrücken
Regina Schepp
Römerstraße 30, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 12886

Seniorenclub Dorheim
Wolfgang Steinwachs
Carl-Pfeffer-Straße 8, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 2498

Seniorenclub Ossenheim
Hannelore Kaufmann
Rödernstraße 15, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 13095

Friedberger Seniorenclub e. V.
Elfriede Hutter
Alte Bahnhofstraße 19, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 3127

Gesundheit ganz in Ihrer Nähe – 
Unsere Kompetenz an

6 Standorten in Mittelhessen

medrob GmbH | Zentrale 

Pfingstweide 11 | 61169 Friedberg
Tel. (06031) 16174-0 | Fax (06031) 16174-19
friedberg@medrob.de | www.medrob.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 09:00 – 18:00 Uhr

Sa 09:00 – 13:00 Uhr

Gerne stehen wir für Ihre Gesundheit und Mobilität zur Verfügung.

mailto:friedberg@medrob.de
http://www.medrob.de/
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WIR HELFEN IHNEN GERNE WEITER

Apotheker Bernd Ulrich
61169 Friedberg · Bismarckstraße 30

Tel. 06031 / 71500 · Fax 06031 / 715018
Freecall-Nr. 0800 / 7254428

www.liebig-apotheke-friedberg.de

Apotheker Bernd Ulrich
61169 Friedberg · Kaiserstraße 48

Tel. 06031 / 68918-0 · Fax 06031 / 68918-18
Freecall-Nr. 0800 / 374332374

www.engel-apotheke-friedberg.de

Wir haben Ihre Medikamente nicht vorrätig,
Sie sind krank oder nicht in der Lage persönlich zu uns
in die Apotheke zu kommen, dann steht Ihnen unser

kostenloser Botendienst zur Verfügung!

Wir bringen Ihre Medikamente direkt nach Hause
um so Ihre Genesung zu unterstützen.

Gönnen Sie sich Ruhe.

Ihre in Friedberg!

Kreisverband
Friedberg e.V.

Ambulante Pflege - Hausnotruf - Menüservice

Mit Sicherheit das Leben genießen
Alles unter einem Dach

Vereinbaren Sie mit uns einen unverbindlichen 
und kostenlosen Beratungstermin unter 

0800 375 374 3 
(kostenlos aus dem Festnetz)

Ab sofort sind wir zertifiz
iert

Menüservice Hausnotruf

www.drk-friedberg.de
allesuntereinemdach@drk-friedberg.de

   Benedik
Eßl inger

Chr i s ta

A n w A l t s k A n z l E i

   Benedik
Eßl inger

Chr i s ta

A n w A l t s k A n z l E i

A n w A l t s k A n z l E i
Benedik-Eß l inger

Christa

A n w A l t s k A n z l E i
Benedik-Eß l inger

Christa

61169 Friedberg   Fon 06031 - 77 05 15   www.benelex.de

Mit mir als Mediatorin:

MEDIATORIN für Familienrecht, Erbrecht, Seniorenrecht

http://www.liebig-apotheke-friedberg.de/
http://www.engel-apotheke-friedberg.de/
http://www.drk-friedberg.de/
mailto:allesuntereinemdach@drk-friedberg.de
http://www.benelex.de/
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FRIEDBERG

Nachbarschaftshilfe
Aktion Punkt e. V.
Bürger helfen Bürgern
Am Alten Jugendzentrum 2, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 1618880

Seniorennachmittag der katholischen Pfarrgemeinde 
Friedberg im Albert-Stohr-Haus
Frau Kaupe, Frau Hölper
Ludwigstraße 34, 61169 Friedberg
an jedem 1. Montag im Monat ab 15.00 Uhr

Sozialstationen / Soziale Dienste / Sozialverbände
Deutsches Rotes Kreuz
Homburger Straße 26, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 6000-0

Ökumenische Diakoniestation
Ambulanter Pflegedienst, Häusliche Krankenpflege
Bahnhofspassage 10, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 4455

VdK Ortsverband Friedberg
Helmut Diehl
Bünauring 12, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 93376

VdK Kreisverband Friedberg, Geschäftsstelle
Straßheimer Straße 49, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 6856180

Seniorenheime
Erasmus-Alberus Haus
Gesellschaft für diakonische Einrichtungen  
in Hessen und Nassau mbH
Hanauer Straße 31, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 68880

St. Bardo
Alten- und Pflegeheim des Caritasverbandes
An der Seewiese 1, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 73790

Wetterauer Werkstätten 
der Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Usinger Straße 22, 61169 Friedberg-Ockstadt
Telefon:	 06031 7232-0, Fax: 06031 7232-40
E-Mail:	 ww@bhw-wetteraukreis.de

Wohnheim Schloßscheune 
der Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Bachgasse 28 – 30, 61169 Friedberg-Ockstadt
Telefon:	 06031 7333-0, Fax: 06031 7333-15
E-Mail:	 schlossscheune@bhw-wetteraukreis.de

Herbert-Rüfer-Haus
der Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Bismarckstraße 20, 61169 Friedberg
Telefon:	 06031 7345-0, Fax: 06031 7345-23
E-Mail:	 hrv@bhw-wetteraukreis.de

mailto:ww@bhw-wetteraukreis.de
mailto:schlossscheune@bhw-wetteraukreis.de
mailto:hrv@bhw-wetteraukreis.de
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GEDERN

Seniorenclubs
Seniorenclub Gedern
Vorsitzende: Diethild Runk
Frankfurter Straße 7, 63688 Gedern
Telefon:	 06045 4670

Seniorenclub Steinberg
Vorsitzende: Anne Hanselmann
Hirzenhainer Straße 44, 63688 Gedern
Telefon:	 06045 2738

Seniorenclub Wenings
Vorsitzender: Norbert Bartsch
Am Hain 14, 63688 Gedern
Telefon: 	 06045 4202
E-Mail: 	 VB43@web.de 

Sozialstation
Zweckverband Sozialstation Oberes Niddertal
Wilhelm-Leuschner-Straße 4, 63683 Ortenberg
Telefon:	 06046 7900
E-Mail:	 info@sst-ortenberg.net

Senioren- und Altenpflege
Altenpflegeheim Haus Vogelsberg
Mission Leben – Im Alter
Ober-Seemer-Straße 10 – 12, 63688 Gedern
Telefon: 	06045 9621-100
E-Mail: 	 haus-vogelsberg@mission-leben.de
Internet:	www.mission-leben.de

Alten- und Pflegeheim Schweitzerhof
Otto-Müller-Straße 70, 63688 Gedern
Inhaberin: Angelika Blank
Telefon: 	06045 9520-0
Fax:	 06045 2496
E-Mail: 	 Schweitzerhof@t-online.de
Internet:	www.schweitzerhof.de

Altenwohnheim für Betreutes Wohnen
Ober-Seemer-Straße 6, 63688 Gedern
Angegliedert an das Altenheim „Haus Vogelsberg“

Behindertenheim
Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Wohnstätte für Behinderte
Franseckystraße 41, 63688 Gedern
Telefon: 	06045 96299-0
Fax:	 06045 96299-7 und
Am Prinzengarten 4, 63688 Gedern
Telefon: 	06045 95587-0

Lebenshilfe Wetterau gGmbH 
Wohnstätte Gedern
Leitung: Rebecca Geismar
Am Rathaus 1, 63688 Gedern
Telefon: 	06045 312491-300 (Wohnstätte Gedern)
Telefon: 	06031 68456-100 (Verwaltung)
Fax:	 06045 312491-199
E-Mail:	 wohnstaette-gedern@lebenshilfe-wetterau.de

 

mailto:VB43@web.de
mailto:info@sst-ortenberg.net
mailto:haus-vogelsberg@mission-leben.de
http://www.mission-leben.de/
mailto:Schweitzerhof@t-online.de
http://www.schweitzerhof.de/
mailto:wohnstaette-gedern@lebenshilfe-wetterau.de
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GLAUBURG

Fachbereich Bildung und Soziales	
Martin Goike	 
Bahnhofstraße 34, 63695 Glauburg	 
Telefon:	 06041 8268263	  
Gemeinde Glauburg	  
E-Mail:	 martin.goike@gemeinde-glauburg.de

Seniorenclubs 
OT Stockheim	
Alfred Birx	  
Bahnhofstraße 16, 63695 Glauburg	 
Telefon:	 06041 8758
			 
OT Glauberg	
Alfred Wagner	 
Freiherr von Stein Straße 4, 63695 Glauburg	 
Telefon:	 06041 8643			 

Elektroaltgeräte-Entsorgungswerkstatt Stockheim 
der Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Zum Hochbehälter 1
63698 Glauburg-Stockheim
Telefon:	 06041 260, Fax: 06041 82807
E-Mail:	 eew@bhw-wetteraurkeis.de

HIRZENHAIN

Seniorenzentrum „Am Wannberg“ 
Am Wannberg 6, 63697 Hirzenhain 
Telefon:	 06045 9567800 
E-Mail:	 info@seniorenzentrum-wannberg.de 
www.seniorenzentrum-wannberg.de 

Zweckverband Sozialstation Oberes Niddertal 
Wilhelm-Leuschner-Straße 4, 63683 Ortenberg 
Telefon:	 06046 7900 
E-Mail:	 info@sst-ortenberg.net

Hirzenhainer Werkstätten der Behindertenhilfe  
Wetteraukreis gGmbH 
Junkernwiese 1, 63697 Hirzenhain-Merkenfritz 
Telefon:	 06045 96260 
E-Mail:	 hw@bhw-wetteraukreis.de

KARBEN

Seniorenbeirat 
Horst Preißer, 1. Vorsitzender
Rathausplatz 1, 61184 Karben
Telefon:	 06039 481-101
Fritz Amann, stellvertretender Vorsitzender
Rathausplatz 1, 61184 Karben
Telefon:	 06039 481-101

mailto:martin.goike@gemeinde-glauburg.de
mailto:eew@bhw-wetteraurkeis.de
mailto:info@seniorenzentrum-wannberg.de
http://www.seniorenzentrum-wannberg.de/
mailto:info@sst-ortenberg.net
mailto:hw@bhw-wetteraukreis.de
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Seniorenclubs	
Senioren-Café an der Nidda,  
im ASB Wohnen und Pflege Karben GmbH 
Ramonville Straße 27, 61184 Karben 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat ab 14.00 Uhr
Es besteht die Möglichkeit eines Hol- und Bringdienstes.

Senioren-Café im Mehrgenerationenhaus MüZe
Berliner Straße 12, 61184 Karben 
Telefon:	 06034 5098974 
Treffen:	 jeden 2. Donnerstag ab 14.00 Uhr

Kirchencafé Groß-Karben  
Ev. Gemeindehaus, Westliche Ringstraße 11, 61184 Karben 
Leitung: 	Frau Gold, Frau Leonhardi
Treffen:	 1. Sonntag im Monat von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr  
	 (Außer Juli und August)

Kirchencafé Okarben, Ev. Gemeindezentrum 
Am Römerkastell 22, 61184 Karben
Leiterin:	 Frau Kaiser  
Telefon:	 06039 95389
Treffen:	 1. und 3. Donnerstag im Monat ab 15.00 Uhr

Seniorenkreis der evangelischen Kirchengemeinde  
Burg-Gräfenrode 
Leiterinnen: Frau Allemann, Frau Frank
Telefon:	 06034 2028 
Treffen:	 In den Gemeinderäumen, (welcher Raum, nach 		
	 vorheriger Anfrage), an jedem letzten Mittwoch  
	 im Monat, 15.00 Uhr

Seniorenkreis der ev. Kirchengemeinde Groß-Karben
Leiterin: 	Christel Zobeley  
Telefon:	 06039 3128
Treffen:	 Gemeindehaus, Westliche Ringstraße 11, 61184 Karben
	 jeden 1. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr

Seniorengruppe der Kath. Kirchengemeinde  
St. Bonifatius Klein-Karben
Leiterin: 	Monika Staubach
Telefon:	 06039 2534 
Treffen:	 Gemeindesaal St. Bonifatius Klein Karben  
	 Karbener Weg 2, 61184 Karben  
	 1x monatlich Dienstag nach Absprache, 14.30 Uhr

Seniorengruppe der kath. Kirchengemeinde St. Nepomuk  
Kloppenheim 
Leiter: 	 Herr Malcharzik
Telefon:	 06039 42523
Treffen:	 Gemeindesaal, Bahnhofstraße 230, 61184 Karben 
	 jeden 2. Donnerstag im Monat, 15.00 Uhr

Seniorenkreis (ökumenisch) der ev. Kirchengemeinde Okarben 
Gemeindezentrum, Am Römerkastell 22, 61184 Karben 
Telefon: 	06039 41660
Treffen:	 jeden letzten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr
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Kreis der Jungen Alten Petterweil
Leiter: 	 Horst Preißer
Telefon: 	06039 1084
Treffen:	 Ev. Gemeindehaus Petterweil 
	 Alte Haingasse 42, 61184 Karben 
	 1x monatlich Mittwoch 14.00 Uhr  
	 (nach Vereinbarung)

Ökumenischer Kreis Petterweil (offen für alle Konfessionen)
Leiterinnen: Dorothe Schulze 
Telefon:	 06039 41554 
Gertrud Schonk 
Telefon: 	06039 3899
Dagmar Lehmann 
Telefon: 	06039 5156 
Treffen:	 Kath. Gemeindehaus Petterweil 
	 Vilbeler Straße 14, 61184 Karben, im Wechsel  
	 Ev. Gemeindehaus Petterweil,  
	 Alte Haingasse 46, 61184 Karben 
	 1. und 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr

Seniorenberatungen 	
Andrea Jädike, Ramonville Straße 27, 61184 Karben
Telefon: 	06039 803-9000
Astrid Rüger, Rathausplatz 1, 61184 Karben
Telefon:	 06039 481-721
Ausführliche Informationen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Karben. Unter „Leben in Karben“,  
„Gesellschaft, Gesundheit und Soziales“, Senioren.

Sozialverbände
Deutsches Rotes Kreuz
Rathausstraße 35, 61184 Karben
Ansprechpartner: Marco Wieja  
Telefon:	 06031 6000-0

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen, Ortsverband Karben
Ansprechpartnerin: Ellen Benölken 
Telefon:	 06039 1752

Diakonisches Werk 
Ramonville Straße 2, 61184 Karben 
Telefon:	 06039 918190

Sozialstation 
ASB Pflegedienst 
Ramonville Straße 27, 61184 Karben  
Telefon:	 06038 8002-900
Pflegedienstleitung: Birgit Kittner-Meier

Nachbarschaftshilfen
„Herz und Hand“ Nachbarschaftshilfe Karben e. V. 
Christinenstraße 17, 61184 Karben 
Telefon:	 06039 933624

Diakonieverein Karben 
Bietet Haus- und Altenpflege an 
Ramonville Straße 2, 61184 Karben
Ansprechpartnerin: Ursula Schweitzer 
Telefon:	 06039 42619
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Ambulante Hospizhilfe Karben 
Ansprechpartnerin: Ursula Jacobsen
Telefon:	 06039 9398738

Senioren- und Altenheime, Altenwohnheime, Altenpflegeheime
ASB Wohnen und Pflege Karben GmbH 
Ramonville Straße 27, 61184 Karben
Telefon:	 06039 9374-0
Aufnahmeberatung: Frau Raab, Frau Kalinowska  
Telefon:	 06039 9374-15 
Heimleitung: Jörg Malkemus

Johanniter Stift Karben 
Lohgasse 11, 61184 Karben 
Telefon:	 06039 92631-0
Heimleitung: Elisabeth Amon

Senioren- und Behindertengerechte Wohnungen
Stadt Karben, Rathausplatz 1, 61184 Karben
Ansprechpartner: Volkmar Busch
Telefon:	 06039 481-950

WIA – Wohnen im Alter e. V. 
Ansprechpartnerin: Renate Breiter  
Telefon:	 06039 42637

Tagesstätten für Seniorinnen und Senioren
ASB Wohnen und Pflege Karben GmbH – Tagespflege: 
Ramonville Straße 27, 61184 Karben
Telefon: 	06039 9374-0

KEFENROD

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Kefenrod
Ute Thierfelder
Hitzkirchener Straße 19, 63699 Kefenrod
Telefon:	 06049 960625
Fax: 	 06049 960617
E-Mail:	 ute.thierfelder@gemeinde-kefenrod.de
Dienstzeiten sind:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag 	 08.00 – 13.00 Uhr
Dienstag 	 14.00 – 18.00 Uhr

LIMESHAIN

Seniorenclubs
Seniorenclub Himbach
Karla Palme-Lohmüller
Am Kirchberg 11, 63694 Limeshain	
Telefon:	 06048 9538570

Seniorenclub der Arbeiterwohlfahrt Hainchen
Klaus Hühn	
Calbacher Straße 7, 63694 Limeshain
Telefon:	 06048 981194

Senioren der kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas, Altenstadt
Barbara Schlüter	
Wingertshecke 20, 63694 Limeshain
Telefon:	 06048 950 220

mailto:ute.thierfelder@gemeinde-kefenrod.de
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Sozialwesen Limeshain
Frau Möller 	 Telefon: 06048 961135
Frau Frick		 Telefon: 06048 961137

Alten- und Pflegezentrum 
Senioren-Dependance
„Haus Limeshain“
Blanka Benova	
Blumenstraße 2, 63694 Limeshain	
Telefon:	 06048 9519617 
E-Mail:	 haus.limeshain@apz-mkk.de
Internet:	www.apz-mkk.de

MÜNZENBERG
	
Altenclub Münzenberg
(evangelische Kirchengemeinde Münzenberg) 
Pfarrer Uwe Wagner-Schwalbe und Corinna Kasten
Pfarrgasse 5, 35516 Münzenberg
Telefon:	 06004 440

Nachbarschaftshilfe
Organisation der Stadt Münzenberg  
Bürgerbüro, Frau Bauer 
Hauptstraße 22, 35516 Münzenberg
Telefon:	 06033 9603-37

Seniorenwohnheim
„Cura Sana“	
Herr Guterding, Frau Aspach 
Blumenstraße 15, 35516 Münzenberg 
Telefon:	 06033 749400 

NIDDA

Seniorenbeiräte der Städte und Gemeinden 
Seniorenbeirat
Vorsitzender: Adolf Jäger
Vogelsbergstraße 39, 63667 Nidda
Telefon:	 06043 405122

mailto:haus.limeshain@apz-mkk.de
http://www.apz-mkk.de/
http://www.apz-mkk.de/
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Vertreter Seniorenbeirat 
Hildegard Schneider
Donaustraße 6, 63667 Nidda
Telefon:	 06043 8570
Fax: 	 06043 405870

Seniorenclubs
Seniorenclub 1973 Nidda  
Vorsitzender: Günter Sczeponek  
An der Berufsschule 8, 63667 Nidda 
Telefon:	 01523 4733283
Treffen:	 Seniorentreffen: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 	
	 15.00 – 17.00 Uhr im kleinen Saal im Bürgerhaus Nidda 
	 Bastelgruppe: montags 14.00 – 17.00 Uhr  
	 im Karl Dietz Haus (Sozialstation)

Seniorenclub Ober-Lais 	  
Vorsitzende: Friedel Merdche 	  
Unter-Laiser-Straße 27, 63667 Nidda 
Telefon:	 06043 3298 
Treffen: 	 Einmal monatlich im Bürgerhaus oder  
	 der Gaststätte im Ort

Seniorenclub 1992 Ober-Schmitten 	
Vorsitzender: Klaus Jasberg	
Friedhofweg 3 A, 63667 Nidda-Ober Schmitten	
Telefon:	 06043 4203		
Treffen: 	 Jeden zweiten Dienstag im Monat  
	 im Bürgerhaus Ober-Schmitten 

Seniorenclub 1985 Ulfa 
Vorsitzende: Hiltrud Staack 	
Steinstraße 47, 63667 Nidda-Ulfa
Telefon:	 0151 72108222		
Treffen: 	 14-tägig oder  
	 Dreimal wöchentlich im Bürgerhaus Ulfa 

Seniorentreffen Wallernhausen 	  
Vorsitzender: Günter Luft	  
Obergasse 25, 63667 Nidda 	  
Telefon:	 06043 403441	

Verwaltung „Karl Dietz Haus“
Gemeinnützige Wohnungsbau GmbH 	
Hinter dem Brauhaus, 63667 Nidda 	
Telefon:	 06043 9861-38
		   
Ambulante Pflege
Sozialstation Nidda, Einrichtung der Stadt Nidda	  
Auf dem Graben 36, 63667 Nidda 	
Telefon:	 06043 400617		
Firma „Lichtblick“ 

Ambulantes Krankenpflegeteam 		   
Bahnhofstraße 57, 63667 Nidda 	
Telefon:	 06043 9720110		

Arbeiterwohlfahrt 	
Helmut Jung 	 
Bergwerksring 37, 63667 Nidda  
Telefon:	 06043 8426		



… weil es mir gut tut!
Die natürliche Kraft unserer Heilwässer,
der 52 ha große historische Kurpark
mit seinen botanischen Raritäten,
die Justus-von-Liebig-Therme
(Sauna, Salzgrotte, Massagen,
Gesundheits- und Wellnessangebote)
und Kulturschätze des Kursommers
wecken Ihre Lebensgeister!

Seit über 200 Jahren schätzen Gäste die heilende Kraft der Sole in Bad Salzhausen.
Erleben auch Sie ausgezeichnete Erholungsqualität im Hessischen Heilbäder Verband!

Gutes für Körper und Geist
Nutzen Sie unsere Führungsangebote:
Erkunden Sie den historischen Ort mit 
seinen Prachtbauten, entdecken sie die 
Vielfalt des Kurparks bei einer Botani-
schen Führung, lernen Sie Neues bei 
einer Kräuterwanderung oder stellen
Sie Ihre eigene Naturkosmetik her.

…und wann dürfen wir Sie begrüßen?

http://www.bad-salzhausen.de/
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Mobiler sozialer Hilfedienst 	  
DRK Büdingen		 
Telefon:	 06042 8806-0	
	
Seniorentreff in Nidda 	
Ansprechpartner: Eveline Stadler 	
Auf dem Graben 36 „Karl-Dietz-Haus“, 63667 Nidda	
Telefon:	 06043 7123		
Treffen:	 Jeden Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr im  
	 Karl-Dietz-Haus, Zwangloses Treffen bei Kaffee 		
	 und Kuchen, Spiele, Zeitungen und Zeitschriften 
	 Fahrdienstmöglichkeit vorhanden: Anmeldung freitags  
	 bis 10.00 Uhr unter Telefon: 06043 8006-0

Zentrale Dienste Soziales	
Frau Rink	 
Schlossgasse 34, 63667 Nidda	
Telefon:	 06043 8006-162, Zimmer 7 		   
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag 	08.00 – 12.00 Uhr und 
Donnerstag 	 14.00 – 18.00 Uhr

Frau Zellmer 	 
Schlossgasse 34, 63667 Nidda	
Telefon:	 06043 6008-161, Zimmer 6		
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag 	08.00 – 12.00 Uhr und 
Donnerstag 	 14.00 – 18.00 Uhr

Seniorenmittagstisch
Karl-Dietz-Haus, Sozialstation Nidda	  
Hildegard Schneider	  
Auf dem Graben 36, 63667 Nidda	  
Telefon:	 06043 400617		   
Treffen:	 Von Montag bis Freitag können interessierte 
	 Seniorinnen und Senioren der Großgemeinde  
	 ein warmes, frisch zubereitetes Mittagessen 
	 einnehmen. Zur Auswahl stehen täglich 2 Gerichte 
	 aus einer Wochenspeisekarte. Die Bestellung  
	 kann bis 10.00 Uhr erfolgen.

Kurzzeitpflege 
Sachs Seniorenheim, Knöß GmbH 		   
Kurstraße 28, 63667 Nidda 	
Telefon:	 06043 9654-0		
Internet: www.seniorenheim-sachs.de

Alten- und Pflegeheim 
„Haus Altenruh“		   
Am Heiligen Kreuz 9, 63667 Nidda 	
Telefon:	 06043 8109
			 
Altenwohnheime 
„Altenwohnheim“		  
Bahnhofstraße 37, 63667 Nidda 

Altenwohnheim „Karl- Dietz-Haus“		   
Auf dem Graben 36, 63667 Nidda

http://www.seniorenheim-sachs.de/
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Wohnen Wallernhausen
der Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Pflanzenländer Straße 4, 63667 Nidda-Wallernhausen
Telefon:	 06043 96699-13, Fax: 06043 966699-17
E-Mail:	 wallernhausen@bhw-wetteraukreis.de

Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Geschäftsstelle, Bahnhofstraße 61, 63667 Nidda
Telefon:	 06043 801-250, Fax: 06043 801-270
E-Mail:	 sekretariat@bhw-wetteraukreis.de

Bildungshaus, Wohnheim und betreutes Wohnen
Haus am Landgrafenteich Bad Salzhausen
Roland-Krug-Straße 15, 63667 Nidda-Bad Salzhausen
Telefon:	 06043 801-114
Telefon (Bildungshaus): 06043 801-0
Fax: 	 06043 801-121
E-Mail: 	 wv-nidda@bhw-wetteraukreis.de

NIDDATAL

Altengemeinschaft der katholischen Pfarrei Ilbenstadt
Marita Schulmeier 
Am Krautgarten 43, 61194 Niddatal	
Telefon:	 06034 3650

BdV Ortsgruppe Ilbenstadt
(Bund der Vertriebenen) 	  
Reinhard Schwarz	 
Friedberger Straße 9, 61194 Niddatal 
Telefon:	 06034 3405

VDK Ortsgruppe Ilbenstadt e. V.	
Uwe Berdick	 
Am Breul 25, 61194 Niddatal
Telefon:	 06187 3518

VDK Ortsgruppe Bönstadt	
Robert Rathmann	 
Albert-Schweizer Straße 8, 61194 Niddatal
	
Bund der Vertriebenen Assenheim (BdV)	  
Gottfried Leitner	  
Lindenstraße 1, 61184 Karben
	
Seniorenclub Assenheim	  
Christel Liebschwager	  
Gollbergstraße 4, 61194 Niddatal	  
Telefon:	 06034 7252

VDK Ortsgruppe Assenheim	  
Rita Wolf	 
Liebigstraße 1, 61194 Niddatal 
Telefon:	 0177 2737257

mailto:wallernhausen@bhw-wetteraukreis.de
mailto:sekretariat@bhw-wetteraukreis.de
mailto:wv-nidda@bhw-wetteraukreis.de
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Sozialstation	
Sozialstation der Städte und Gemeinden Niddatal,
Rosbach v. d. Höhe und Wöllstadt
Pflegedienstleitung: Sabine Theobald
Haingraben 17, 61191 Rosbach v. d. Höhe
Telefon:	 06003 810124	

OBER-MÖRLEN

Sachbearbeiterin für Seniorenangelegenheiten  
in der Gemeindeverwaltung 
Bärbel Liebert
Telefon: 	 06002 50234
E-Mail:	 baerbel.liebert@gemeinde-ober-moerlen.de

Seniorenangebote der AWO Ober-Mörlen
Seniorentreff
Jede Woche montags ab 14.00 Uhr – mit Gymnastikangebot und 
Sturzprophylaxe in den Arkaden im Schlosshof,  
Frankfurter Straße 31, 61239 Ober-Mörlen

Plaudercafé
Betreuungsangebot für dementiell erkrankte Menschen 
zusammen mit der Evangelischen Kirche
Treffen:	 Jede Woche montags 14.00 – 18.00 Uhr  
	 im Albert-Schweitzer Gemeindehaus,  
	 Nauheimer Straße 18, 61239 Ober-Mörlen
Auf Wunsch Fahrdienst
Anfragen:	Waltraud Neisel, Telefon: 06002 837

Hilfe und Beratung im „AWO-Lädchen“
Sprechzeiten:  
montags		  10.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs	 09.30 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
Terminvereinbarungen unter 
Telefon:	 06002 7403 Gaby Zimmer-Rüfer und
Telefon:	 06002 837 Waltraud Neisel

IT-Nachhilfe
Oberstufenschüler aus Ober-Mörlen erklären Seniorinnen und 
Senioren auf Anfrage den Umgang mit Handy, PC oder Tablet
Terminvereinbarungen unter  
Telefon:	 06002 5251 Beate Möller

Seniorenkreis der Katholischen Kirche
Treffen:	 einmal im Monat mittwochs,  
	 14.30 Uhr im Bonifatiussaal
Die Termine werden im Pfarrbrief und den Ober-Mörler 
Nachrichten veröffentlicht.

Nachbarschaftshilfe
Renate Kraft
Rathaus, Frankfurter Straße 31, 61239 Ober-Mörlen
Telefon:	 06002 50250 (Bürgerbüro)
1. Freitag im Monat 10.00 – 11.00 Uhr
privat: 	 06002 9397340
 

mailto:baerbel.liebert@gemeinde-ober-moerlen.de
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Seniorenbeirat	
Renate Klingelhöfer, Vorsitzende	
Weingartenstraße 1 A, 63683 Ortenberg	
Telefon:	 06046 7152, Fax: 06046 9581417	

Seniorenbeauftragte
Stadtverwaltung Ortenberg	
Manuela Baumann	
Lauterbacher Straße 2, 63683 Ortenberg	
Telefon:	 06046 8000-19213	
E-Mail:	 m.baumann@ortenberg.net 

Seniorentreff Bergheim	
Ursula Rohrbach	
Im Bleichetal 32, 63683 Ortenberg-Bergheim	
Telefon:	 06046 1535

Seniorenclubs
Seniorenclub Bleichenbach	
Rotes Kreuz: Ulrich Schäfer (DRK-Treff)
Buchenweg 18, 63683 Ortenberg
Telefon:	 06041 5983, Fax: 06041 5944
	
Seniorenclub Effolderbach	
Elisabeth Weiser	
Konradsdorfer Straße 41, 63683 Ortenberg
Telefon:	 06041 8421

63571 Gelnhausen
Lohmühlenweg 3
✆ 06051 / 16001

63633 Birstein
Höfen 3

✆ 06054 / 4573831

63683 Ortenberg
Am Bahnhof 3

✆ 06046 / 941046

E-Mail: info@schnepp-gmbh.de

Wir kommen zu Ihnen in
Gedern, Hirzenhain & Ortenberg

Wir bieten:
· Grundpfl ege
· Behandlungspfl ege
· Intensivpfl ege
· Demenzbetreuung
· Hauswirtschaft
· Essen auf Rädern
· Pfl egeberatung
 nach § 37
· Hilfe und umfassende
 Beratung zu
 allen Fragen rund
 ums Thema Pfl ege
· Zugelassen bei
 allen Kranken- und
 Pfl ege kassen

Wilhelm-Leuschner-Str. 4 · 63683 Ortenberg
Tel. (0 60 46) 79 00 · Fax (0 60 46) 95 44 54

E-Mail: info@sst-ortenberg.net

 allen Fragen rund
 ums Thema Pfl ege
· Zugelassen bei
 allen Kranken- und
 Pfl ege kassen

Tägl. 24 Std.

erreichbar

unter 01 71 - 7 20 26 66

mailto:m.baumann@ortenberg.net
mailto:info@schnepp-gmbh.de
mailto:info@sst-ortenberg.net
http://www.schnepp-gmbh.de/


48

ORTENBERG

Sozialamt
Stadtverwaltung Ortenberg 
Nadine Sann	
Lauterbacher Straße 2, 63683 Ortenberg	
Telefon:	 06046 8000-24101	
E-Mail: 	 n.sann@ortenberg.net 

Sozialstation	
Sozialstation Oberes Niddertal	
Im Bürgerhaus, 63683 Ortenberg	
Telefon:	 06046 7900		
Mail: 	 info@sst-ortenberg.net

Senioren- und Altenheime	
Haus Europa	
Rotlippstraße 49, 63683 Ortenberg	
Telefon:	 06046 9898930	

Benediktuspark	
Sprudelstraße 19, 63683 Ortenberg-Selters	
Telefon:	 06046 9420

Behindertenheime und Einrichtungen	
Rauher Berg	
Rauher Berg, 63683 Ortenberg-Gelnhaar	
Telefon:	 06049 96000		
E-Mail: 	 kontakt@rauher-berg.de 

Betreutes Wohnen 
der Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Am Borngarten 3, 63683 Ortenberg-Bergheim
Telefon: 	 06046 941849
Fax: 	 06046 954 082
E-Mail: 	 bergheim@bhw-wetteraukreis.de

RANSTADT

Ökumenischer Seniorennachmittag
Ev. Kirche: Heidrun Engel-Philipp
Ev. Pfarramt: Hintergasse 47, 63691 Ranstadt
Telefon:	 06041 821850
Kath. Kirche: Uta Kußmann
Kath. Pfarramt: Wetterauer Straße 11, 63691 Ranstadt
Telefon:	 06041 8546
Der ökumenische Seniorennachmittag findet alle zwei Monate 
statt und ist den Ränstädter Nachrichten als auch dem  
Kath. Pfarrbrief zu entnehmen. 

Seniorenclub 60 
Plus Dauernheim
Vorsitzende: Gisela Herzberger 
Niddaer Landstraße 15, 63691 Ranstadt
Telefon:	 06035 208337
E-Mail:	 giselaherzberger@t-online.de

mailto:n.sann@ortenberg.net
mailto:info@sst-ortenberg.net
mailto:kontakt@rauher-berg.de
mailto:bergheim@bhw-wetteraukreis.de
mailto:giselaherzberger@t-online.de
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Nachbarschaftshilfe Ranstadt e. V.
Vorsitzender: Bernd Stiebeling
Rabenbergstraße 10, 63691 Ranstadt
Telefon:	 06041 961740
	 0157 871907001
Internet:	www.nachbarschaftshilfe-ranstadt.de

Vereine
Landfrauenverein Ranstadt
Vorsitzende: Rita Herche 
Rabenbergstraße 2, 63691 Ranstadt
Telefon:	 06041 5485
E-Mail:	 Rita.herche@t-online.de

Landfrauenverein Dauernheim
Vorsitzende: Doris Schäfer
In den Bädergärten 12, 63691 Ranstadt-Dauernheim 
Telefon:	 0160 96254122
E-Mail:	 landfrauendauernheim@yahoo.com

Diakoniestation Ranstadt
Anita Bär
Oberriedstraße 1, 63691 Ranstadt
Telefon:	 06041 90530
Internet:	www.diakoniestation-büdingen-altenstadt.de/ 
	 diakoniestation_pflegedienst_ranstadt.php

Alltags-Engel
Doreen Schumacher
Hauptstraße 25, 63691 Ranstadt
Telefon:	 06041 823477
	 0160 98774374
Internet:	www.alltags-engel-ranstadt.de

Seniorenpflegeheim Cura Sana gGmbH
An der Gärtnerei 1, 63691 Ranstadt
Telefon:	 06041 968810
Internet:	www.pflegeheim-ranstadt.de

Dauernheimer Haus der Begegnung
Vorsitzende: Roswitha Petzold 
Kreuzpforte 30, 63691 Ranstadt 
Telefon:	 06035 920336
Internet:	www.hdb-dauernheim.de

REICHELSHEIM

Seniorenbeauftragte
Frau Karl
Zum Rathaus 1, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 100125
Stadtverwaltung Reichelsheim
Ordnungs- und Sozialverwaltung

http://www.nachbarschaftshilfe-ranstadt.de/
mailto:Rita.herche@t-online.de
mailto:landfrauendauernheim@yahoo.com
http://www.diakoniestation-b�dingen-altenstadt.de/diakoniestation_pflegedienst_ranstadt.php
http://www.alltags-engel-ranstadt.de/
http://www.pflegeheim-ranstadt.de/
http://www.hdb-dauernheim.de/
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REICHELSHEIM

Seniorenclubs
VdK Reichelsheim 
Gerd Wagner
Eichenstraße 2, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 3231

„Maria Magdalena“ der Kath. Kirche Dorn-Assenheim
Hildegard Kuhl
Wetteraustraße 1, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 89335

Seniorentreff der Ev. Kirche Beienheim
Ingelore Schudt
Gartenfeldstraße 23, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 3124

Senioren Aktiv im Leben Heuchelheim
Brunhilde Hofmann
Untere Haingasse 8, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 921921

Nachbarschaftshilfe Reichelsheim
Gert Krug
Kurt-Schumacher-Straße 16, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 3462
E-Mail:	 nh-reichelsheim@t-online.de
Sprechzeiten: 
donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr
Zum Rathaus 1, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 100143 (Büro im Rathaus)

Sozialstation
Zweckverband Sozialstation Mittlere Wetterau, Echzell, Florstadt, 
Reichelsheim und Wölfersheim
Hainweg 4, StT Weckesheim, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 18789

Reichelsheimer Werkstätten
der Behindertenhilfe Wetteraukreis gGmbH
Dorn-Assenheimer Straße 25, 61203 Reichelsheim
Telefon:	 06035 9144-0, Fax: 06035 9144-92
E-Mail:	 rw@bhw-wetteraukreis.de

ROCKENBERG

Seniorenbeauftragter der Gemeinde Rockenberg
für den OT Rockenberg
Rudolf Zecha
Mühlgasse 24, 35519 Rockenberg
Telefon:	 06033 66762

Seniorenbeauftragter der Gemeinde Rockenberg
für den OT Oppershofen
Kath. Pfarramt Oppershofen
Frau Seng
Södeler Straße 16, 35519 Rockenberg OT Oppershofen
Telefon:	 06033 970400

Pflegestation Graubert
Richard Graubert
Kettelerstraße 1, 35519 Rockenberg
Telefon:	 06033 9611-0

mailto:nh-reichelsheim@t-online.de
mailto:rw@bhw-wetteraukreis.de
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ROSBACH

Senioren- und Inklusionsbeirat
Jürgen Kröger (1. Vorsitzender)
Doris Schaub (2. Vorsitzende)
Telefon:	 06007 359, 0177 3428199
Kontakt auch über die Stadtverwaltung möglich

Sachbearbeiterin Senioren der Stadtverwaltung 
Marion Hallwirth 
Sprechzimmer: Kultur- und Ehrenamt, Rathaus
Homburger Straße 64, 61191 Rosbach
Telefon:	 06003 82232
E-Mail:	 hallwirth@rosbach-hessen.de

Sozialstationen
Sozialstation Niddatal, Rosbach, Wöllstadt 
Frau Novak
Konrad-Adenauer-Straße 25, 61191 Rosbach
Telefon:	 06003 810122

HIR – Helferinitiative Rosbach / Rodheim
Frau See
Telefon:	 0157 52959441
E-Mail:	 helfer-initiative-rosbach@gmx.de
•	 Bei Arztbesuchen
•	 Beim Einkaufen
•	 Bei Behördengängen
•	 Krankenbesuche

•	 Besuchsbegleitung
•	 Begleitung bei Spaziergängen zur Erhaltung der Mobilität
•	 Kurzzeitige Kinderbetreuung in Notfällen

Seniorenzentren
Seniorenzentrum AGO Rosbach
Alloheim Seniorenresidenz
Bei den Junkergärten 1, 61191 Rosbach
Telefon:	 06003 93450

Seniorenzentrum MENetatis Rosbach
Frau Leps
Telefon:	 02271 9949516
Eröffnung geplant für Herbst 2019

WÖLFERSHEIM

Informationen und Beratung im Rathaus 
für Senioren und Soziale Fragen
Martina Schmitt
Fachbereich Bürgerbüro
Haupstraße 60, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 06036 973730
Rathaus Zimmer 14
Montag – Freitag	 08.00 – 12.30 Uhr
Montag – Dienstag	 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

mailto:hallwirth@rosbach-hessen.de
mailto:helfer-initiative-rosbach@gmx.de
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für seniorengerechtes und barrierefreies Wohnen
Benjamin Steinbacher
Fachbereich Immobilien
Haupstraße 60, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 06036 973765
Rathaus, Zimmer 22
Montag – Freitag	 08.00 – 12.30 Uhr
Montag – Dienstag	 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Seniorenclubs
Seniorenclub Wölfersheim / Södel
Loni Konietzke
Wetterauhalle Södeler Weg 4, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 06036 1893
Treffen:	 mittwochs ab 13.30 Uhr

Seniorenclub Wohnbach
Renate Ludwig
Historisches Rathaus Wohnbach  
Obbornhofener Straße 2, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 06036 981889
Treffen:	 alle drei Wochen mittwochs ab 14.15 Uhr

Gemeinsam aktiv
Seniorengymnastik
TSG Wölfersheim
Gisela Schusterschitz
Schulsporthalle der Singbergschule
Telefon: 	06036 982523
montags ab 18.30 Uhr

Fitness – Fit ab 50
TG Melbach
Dieter Schmidt
DGH Melbach
Telefon: 	06036 981935
freitags ab 09.00 Uhr

Tanzgruppe – Die guten Jahrgänge
Landfrauen Wohnbach, Evelyn Grenzebach
Turn- und Sporthalle Wohnbach
Telefon: 	06036 9212
mittwochs ab 20.00 Uhr

Gymnastikgruppe
Landfrauen Wohnbach, Karla Wolf
Turn- und Sporthalle Wohnbach
Telefon: 	06036 980310
donnerstags ab 19.30 Uhr

Handarbeitsnachmittag
Landfrauen Wohnbach, Rosi König
Turn- und Sporthalle Wohnbach, Landfrauenheim
Telefon: 	06036 2182
dienstags ab 13.30 Uhr, Oktober – Ostern

Begegnungsnachmittag
Nachbarschaftshilfe e. V., Thomas Nitsch
Historisches Rathaus Wohnbach  
Obbornhofener Straße 2, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 06036 9047973
letzter Samstag im Monat ab 14.00 Uhr
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Gymnastik für Senioren
TV Berstadt
Roswitha Schön
MZH Berstadt
Telefon:	 06036 1065
donnerstags ab 19.30 Uhr

Angebote der Kirchen
Pfarrgruppe Wölfersheim / Echzell
Kath. Kirche Wölfersheim / Echzell
Pfarrsaal Echzell, Beundestraße 8, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 06036 981101
jeden 2. Dienstag im Monat ab 14.30 Uhr

Seniorenkreis
Ev. Kirche Wölfersheim
Gemeindehaus, Wingertstraße 16, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 06036 5034
dienstags 1x im Monat (1. oder 2. nach Ansage)  
ab 15.00 Uhr

Seniorenkreis
Ev. Kirche Södel
Gemeindehaus, Kirchplatz 5, 61200 Wölfersheim-Södel
Telefon:	 06036 5020
mittwochs ab 14.30 Uhr unregelmäßig,  
Termine werden von der Kirche bekannt gegeben

Seniorengymnastik
Ev. Kirche Södel
Gemeindehaus, Kirchplatz 5, 61200 Wölfersheim-Södel
Telefon:	 06036 5020
montags ab 15.30 Uhr

Evangelische Frauenhilfe
Ev. Kirche Wohnbach 
Renate Ludwig
Gemeindesaal 
Münzenberger Straße 26, 61200 Wölfersheim-Wohnbach
Telefon:	 06036 981889
Von Oktober bis Ostern letzter Montag im Monat,  
im Sommerhalbjahr immer montags jeweils ab 14.00 Uhr

Plauderfrühstück
Ev. Kirche Berstadt
Ev. Gemeindehaus, Oberpforte 3, 61200 Wölfersheim-Berstadt
Telefon:	 06036 981900
jeden 1. Dienstag im Monat ab 09.15 Uhr

Beratung und Unterstützung durch  
freie Wohlfahrtsverbände und sonstige Vereine
Arbeiterwohlfahrt
Heinrich Pfeffer
Telefon:	 06036 6016

Sozialverband VdK Wölfersheim
Helga Sauer
Telefon: 	06036 3690
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Sozialverband VdK Melbach
Reiner Weber
Telefon:	 06036 980482

Sozialverband VdK Wohnbach
Ursula Schwarzer
Telefon: 	06036 2127

Nachbarschaftshilfe Wohnbach und Umgebung e. V.
Thomas Nitsch
Historisches Rathaus Wohnbach 
Obbornhofener Straße 2, 61200 Wölfersheim-Wohnbach
Telefon: 	06036 9047973
Bürostunden:  
samstags von 10.00 – 11.00 Uhr

Hilfe zu Hause
Sozialstation
Zweckverband Sozialstation Mittlere Wetterau
Hainweg 4 – 6, 61203 Reichelsheim-Weckesheim
Telefon:	 06035 8209100

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsvereinigung Wölfersheim 
Alexander Schwab und Michael Surmann
Seestraße 13, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 0160 97573322

Arbeiter Samariter Bund
Stützpunkt Wölfersheim
Biedrichstraße 4, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 06036 983969
Kostenlose Hotline: 0800 1921200

VisiDoma GmbH
Pflegedienst
Reta Ziegler
Berliner Straße 22, 61200 Wölfersheim
Telefon: 	06036 980806

aleesia GmbH
Pflegedienst
René Laumann
Biedrichstraße 21, 61200 Wölfersheim
Telefon: 	06036 9869000

Alten- und Pflegeheim
Alten- und Pflegeheim Haus Ziegler GmbH
Berliner Straße 22, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 06036 97550

Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheim Haus Ziegler GmbH
Berliner Straße 22, 61200 Wölfersheim
Telefon:	 06036 97550
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WÖLLSTADT

Informationen für Senioren in Wöllstadt
Ansprechpartnerin in der Gemeindeverwaltung:
Ina Weckerle
Paul-Hallmann-Straße 3, 61206 Wöllstadt
Telefon: 	06034 913117

Besondere Vereinsangebote
Seniorenkreis der Ev. Kirchengemeinde 
Erika Appel
Telefon:	 06034 7140
Marlies Schäfer  
Telefon:	 06034 2452
jeden zweiten Montag ab 15.00 Uhr 
Gemeindehaus

Seniorentreff der kath. Kirchengemeinde
(einmal monatlich im Paulusheim bzw. im Stefanusheim)
Ansprechpartner: Pfarrer Norbert Braun
Telefon: 	06034 2239

Gymnastik für Senioren
TV 1892 Nieder-Wöllstadt
(Bürgerhaus Nieder-Wöllstadt)
Ansprechpartnerin: Karin Reinke
Telefon: 	06034 7486
dienstags 19.00 – 20.00 Uhr

Seniorenturnen
Gymnastikverein Ober-Wöllstadt  
Ansprechpartnerin: Ellen Ulott
Telefon: 	06034 4650 
montags 18.30 – 19.30 Uhr, Römerhalle

Info-Nachmittage des VdK Nieder-Wöllstadt  
Termine auf der Homepage

Spiele-Nachmittage des VdK Nieder-Wöllstadt  
14-tägig im Alten Rathaus

Gemeinsame Sozialstation, häusliche Pflege  
Niddatal – Rosbach – Wöllstadt
Konrad-Adenauer-Straße 25, 61191 Rosbach v. d. Höhe
Telefon: 	06003 810122 
Fax: 	 06003 810125
E-Mail: 	 info@sozialstation-rosbach.de
Bürozeiten: 08.30 – 15.30 Uhr

Cura Sana Pflegeheim
In den Weingärten 2, 61206 Wöllstadt
Telefon: 	06034 93854-0

Informationen über weitere Angebote, vor allem 
der örtlichen Vereine, erhalten Sie in der Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung.

mailto:info@sozialstation-rosbach.de
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Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung  
nach dem Sozialgesetzbuch XII

Ziel der Grundsicherung ist es, älteren Menschen sowie Erwerbs­
geminderten einen Leistungsanspruch zu ermöglichen und alle 
Menschen so zu stellen, dass das Existenzminimum gewährleistet 
ist.

Anspruchsberechtigt sind: 
•	 ältere Menschen ab Erreichen der Regelaltersgrenze der gesetz­

lichen Rentenversicherung. Der Anspruch auf eine Rente ist 
dabei aber nicht entscheidend.

•	 dauerhaft voll erwerbsgeminderte Personen mit dem vollendeten 
18. Lebensjahr, die wegen Krankheit oder Behinderung dauer­
haft außer Stande sind, unter den üblichen Bedingungen des 
allgemeinen Arbeitsmarktes mindestens drei Stunden täglich 
erwerbstätig zu sein. 

Die Grundsicherung erbringt Leistungen, wie den Regelbedarf, 
die Aufwendungen für Unterkunft und Heizung, Mehrbedarfe, 
Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge und Leistungen in 
Sonderfällen. Bei diesen Personen reicht das eigene Einkommen 
und Vermögen nicht aus, um den notwendigen Lebensunterhalt 
zu sichern.

Zuständig für die Grundsicherung sind in Hessen die örtlichen 
Sozialhilfeträger.

Fachdienst Soziale Hilfen 
Pfingstweide 7, 61169 Friedberg
Ansprechpartnerin: Birgit Baier 
Telefon: 	 06031 83-3401
Fax: 	 06031 83-913401 

Fachstelle Soziale Hilfen West 
Pfingstweide 7, 61169 Friedberg
Ansprechpartnerin: Sylke Rabold 
Telefon: 	 06031 83-3916 
Fax: 	 06031 83-913916

Fachstelle Soziale Hilfen Ost, Büdingen 
Berliner Straße 31, 63654 Büdingen
Ansprechpartnerinnen: Elke Winter und Carmen Schmidt
Telefon: 	 06042 989-3421 und -3438
Fax: 	 06042 989-3434 © 
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Leistungen der Pflegekassen

Seit dem 01.04.1997 können Personen, bei denen Pflegebedürftigkeit 
festgestellt wurden, Leistungen der Pflegeversicherung nach Vor­
schriften des SGB XI erhalten. Pflegebedürftig im Sinne dieses 
Buches sind Personen, die gesundheitlich bedingte Beeinträchti­
gungen der Selbständigkeit oder der Fähigkeiten aufweisen und 
deshalb der Hilfe durch andere bedürfen.

Ab dem 01.01.2017 wurde ein neuer Pflegebedürftigkeitsbegriff 
eingeführt. Stand früher ein notwendiger Hilfebedarf bei Körper­
pflege, Ernährung, Mobilität und Hauswirtschaft im Vordergrund, so 
definiert sich Pflegebedürftigkeit nun über das Maß an vorhandener 
Selbständigkeit der betroffenen Person.

Ambulante Pflege
Leistungen aus der sozialen Pflegeversicherung können bei der 
Pflegekasse beantragt werden. Diese beauftragt eine/n Gutachter/
in des Medizinischen Dienstes der Krankenkasse. Der/die Gutach­
ter / in führt eine Untersuchung durch. Diese Untersuchung stellt 
fest, ob und in welchem Umfang Pflegebedürftigkeit vorliegt. Es 
ist zulässig, dass bei der Untersuchung eine Vertrauensperson mit 
anwesend sein darf.

Pflegebedürftigkeit bestimmt sich über fünf verschiedene Pflege­
grade, in denen Ihnen zu Hause ein Pflegegeld gezahlt werden 
kann.

Pflegegrad 1: 	 125 € (als Sachleistungsersatz)
Pflegegrad 2:	 316 €
Pflegegrad 3:	 545 €
Pflegegrad 4:	 728 €
Pflegegrad 5:	 901 €

Die Pflegekasse bietet im häuslichen Bereich eine Vielzahl von 
weiteren Einzelhilfen an, die in Teilen miteinander kombinierbar 
sind und passgenau auf den individuellen Bedarf gewährt werden 
können. Nähere Beratungen sind durch die Pflegekasse oder dem 
nächsten Pflegestützpunkt möglich.
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Vollstationäre Pflege
Sollte eine ambulante Versorgung in der Häuslichkeit nicht mehr 
möglich sein, so besteht die Möglichkeit auf eine vollstationäre 
Versorgung in einem Pflegeheim. In der Regel ist dieses aber nur 
bei Vorliegen der Pflegegrade 2 bis 5 möglich. 

Ein Antrag auf Unterstützung bei stationärer Unterbringung kann 
vor Heimaufnahme bei der Pflegekasse gestellt werden. Diese 
beauftragt den Medizinischen Dienst der Krankenkasse mit einer 
Untersuchung, die nicht nur den Pflegegrad bestimmt, sondern 
auch die Notwendigkeit einer Heimaufnahme prüft. 

Bei Vorliegen vollstationärer Pflegebedürftigkeit der Pflegegrade 
2 bis 5 besteht die Möglichkeit, einen monatlichen Zuschuss zur 
Bestreitung der Pflegeheimkosten zu erhalten.

Diese staffeln sich wie folgt:
Pflegegrad 2:	    770 €
Pflegegrad 3:	 1.262 €
Pflegegrad 4:	 1.775 €
Pflegegrad 5:	 2.005 €

Auch hier gilt: Durch die Vielzahl von zur Verfügung stehenden 
Einzelhilfen empfiehlt sich eine Beratung durch die Pflegekasse 
oder den nächsten Pflegestützpunkt.
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Tricks an der Haustür – Schauspielerische begabte Diebe und 
Betrüger an der Haus- oder Wohnungstür verwenden nur ganz 
wenige Tricks. Sie bitten um Hilfe oder eine Gefälligkeit, täu­
schen Amtspersonen vor oder behaupten Sie zu kennen. Dabei 
verfolgen sie immer nur ein Ziel: Sie sollen die Tür öffnen, damit 
die Täter in Ihre Wohnung gelangen. Bauen Sie in Ihre Haus- oder 
Wohnungstür einen Weitwinkelspion ein, damit Sie sehen, wer 
zu Ihnen will. Wenn Sie öffnen, dann nur mit vorgelegtem Sperr­
bügel. Lassen Sie sich von Amtspersonen oder z. B. Mitarbeitern 
anderer Einrichtungen den Ausweis aushändigen und prüfen Sie 
ihn dann genau. Wenn die Person dazu nicht bereit ist, bleibt die 
Wohnungstür zu. Rufen Sie im Zweifel die Dienststelle an von der 
die Person kommt. Lassen Sie dabei Ihre Türe versperrt. Suchen Sie 
die Telefonnummer der Dienststelle selbst heraus. Enkeltrick – Mit 
den Worten „Rate mal, wer hier spricht“ oder ähnlichen Formulie­
rungen rufen die Betrüger bei Ihnen an, geben sich als Verwandte, 
Enkel oder gute Bekannte aus und bitten kurzfristig um Bargeld. 
Als Grund wird Notlage vorgetäuscht. Seien Sie misstrauisch, wenn 
sich Personen am Telefon als Verwandte oder Bekannte ausgeben, 
die Sie als solche nicht erkennen. Informieren Sie sofort die Polizei, 
wenn Ihnen eine Kontaktaufnahme verdächtig vorkommt. 

Notrufnummer 110 wählen. Sprechen Sie mit Ihren Verwandten 
oder Vertrauenspersonen über diese Betrügereien und seien Sie 
informiert und misstrauisch. Gefahren außerhalb der Wohnung: 
Diebstahl durch Taschendiebe. Vorsicht im Gedränge. Taschendiebe 
arbeiten oft mit mehreren Personen. Während einer Sie anrempelt, 
greift der Zweite in Ihre Tasche. Ein Fremder bittet Sie eine Münze 

zu wechseln. Wenn Sie das Münzfach Ihrer Börse öffnen, lenkt er 
Sie ab, etwa weil er seine Münze in Ihre Börse wirft, und stiehlt 
dabei Ihre Geldscheine. Gehen Sie auf solche Anliegen nicht ein, 
verweisen Sie solche Personen z. B. an ein nahe liegendes Geschäft, 
um dort sein Geld zu wechseln. Lassen Sie Ihr Portemonnaie nicht 
im Einkaufswagen liegen. Der beste Schutz gegen Taschendiebe 
ist, wenn Sie ihr Geld, Kreditkarten und Papiere in verschlossenen 
Innentaschen Ihrer Oberbekleidung tragen. Benutzen Sie Brust­
beutel, Geldgürtel oder ähnliche Behältnisse.

Sicherheitstipps für Senioren

Die Sicherheitsberater für Senioren im Wetteraukreis 
geben Ihnen gern ausführlichere Sicherheitstipps.  
Wir stehen Ihnen für kostenlose Vorträge seit 25 Jahren  
zur Verfügung. Nehmen Sie mit uns Verbindung auf:  
Telefon:	06031 601150, 06035 3337 oder 0171 2849172

i
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Vorbereitung ist alles. Egal in welcher Lebenssituation Sie sich 
befinden oder wie alt Sie sind, Sie können nicht wissen, was das 
Leben für Sie im nächsten Moment bereithält. Deshalb ist Vor­
sorge für den Ernstfall sehr wichtig. Dabei sollten Sie sowohl über 
den Erbnachlass als auch über medizinische und organisatorische 
Maßnahmen nachdenken. 

Eine Maßnahme für medizinische Notfälle ist die Patienten- 
verfügung. Dadurch können Sie beispielsweise festlegen, ob bei 
Ihnen lebensverlängernde Maßnahmen angewendet werden sollen. 
Die Erklärung muss lediglich in schriftlicher Form vorliegen und 
mit einem Datum versehen sein. 

Zusätzlich zur Patientenverfügung sollten Sie eine Vorsorge
vollmacht ausstellen. Denn so können Sie festlegen, wer als Be­
vollmächtigter dafür sorgen soll, dass Ihrem Willen entsprochen 
wird. Falls Sie in eine Situation kommen, in der Sie wichtige Ent­
scheidungen nicht mehr selber treffen können, agiert diese Ver­
trauensperson in Ihrem Namen. Die Vorsorgevollmacht kann sich 
auf alle relevanten rechtlichen Inhalte beziehen – nicht nur auf 
Fragen der medizinischen Behandlung. 

Falls Sie niemandem eine Vorsorgevollmacht erteilt haben, be­
stellt das zuständige Gericht einen rechtlichen Betreuer. Hierzu 
müssten Sie aufgrund einer psychischen oder körperlichen Beein­
trächtigung nicht mehr in der Lage sein, Ihre Angelegenheiten 
ganz oder teilweise selbst zu erledigen. Der Betreuer vertritt Sie bei 
Bedarf sowohl in rechtlicher und finanzieller Hinsicht als auch in 
anderen Bereichen. Für gewöhnlich bestellt das Betreuungsgericht 
den rechtlichen Betreuer aus Ihrem Angehörigenkreis.

Um jedoch auf die Wahl des Betreuers oder Ihres zukünftigen 
Wohnsitzes im Vorfeld Einfluss nehmen zu können, ist eine 
Betreuungsverfügung notwendig. Mit dieser können Sie das Ge­
richt dazu verpflichten, Ihre Vorschläge zu berücksichtigen. Bei 
der Betreuungsverfügung wird die Handlungsvollmacht nur dann 
wirksam, wenn es tatsächlich erforderlich ist.

Sicherlich ist die bekannteste Vorsorgemaßnahme das Aufsetzen 
des Testaments – der sogenannte letzte Wille eines Menschen. 
Sie können das Schriftstück handschriftlich verfassen oder auch 
gemeinsam mit dem Notar erstellen. Beides ist rechtskräftig. 
Beim Notar würden zwar Gebühren anfallen, allerdings hätten Sie 
den Vorteil, dass das Testament gleichzeitig auf seine rechtliche 
Korrektheit geprüft wird und in amtliche Verwahrung kommt.

Darüber hinaus sollten Sie eigene Hilfsmittel für Notfälle vor­
bereiten. Legen Sie einen Vorsorge-Ordner an. Denn so können 
im Falle einer Notsituation Angehörige oder Betreuer alle wichtigen 
Dokumente, wie die Patientenverfügung oder die Vorsorgevollmacht, 

Vorsorge
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schneller und einfacher finden. Auch sinnvoll ist eine Notruf-Liste, 
die alle Telefonnummern und Adressen der im Ernstfall zu ver­
ständigenden Personen, Behörden und Pflegedienste beinhaltet. 

Mit diesen Vorsorgemaßnahmen sorgen Sie für Klarheit und haben 
das gute Gefühl, auf alle Eventualitäten vorbereitet zu sein.

 
Auf der Homepage des Bundesministeriums für 
Justiz und Verbraucherschutz finden Sie eine 
Mustervollmacht: www.bmjv.de
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Druck: 
mediaprint solutions GmbH
Eggertstraße 28 
33100 Paderborn

Papier:
Umschlag: 250 g Bilderdruck, dispersionslackiert
Inhalt: 115 g, weiß, matt, chlor- und säurefrei 

Herausgeber: 
mediaprint infoverlag gmbh
Lechstr. 2, 86415 Mering
Registergericht Augsburg, HRB 27606
USt-IdNr.: DE 118515205
Geschäftsführung: 
Ulf Stornebel
Tel.: 08233 384-0
Fax: 08233 384-247
info@mediaprint.info

Titel, Umschlaggestaltung sowie Art 
und Anordnung des Inhalts sind zugunsten 
des jeweiligen Inhabers dieser Rechte 
urheberrechtlich geschützt. Nachdruck und 
Übersetzungen in Print und Online sind – 
auch auszugsweise – nicht gestattet. 
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https://www.bmjv.de/SharedDocs/Downloads/DE/Service/Formulare/Vorsorgevollmacht.pdf?__blob=publicationFile&amp;v=19
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Branchenverzeichnis

Altenheime� 7, 23

Altenzentrum� 41

Ambulanter Pflegedienst� 26

Apotheken� 24, 34

Bäder� 28

Bank� 3

Betreuungsdienste� 34

Diakoniestation� U3

Essen-Bringdienst� 47

Fachanwalt� 34

Friedhofsgärtner� U2, 63

Gesundheit� 24

Heizung� 47

Mediatorin� 34

Orthopädietechnik� 33

Pflege� 41

Pflegedienste� 9, 17, 34

Liebe Leserinnen, liebe Leser! Als wertvolle Orientierungshilfe 
finden Sie hier eine Auflistung leistungsfähiger Betriebe aus 
Handel, Gewerbe und Dienstleistung. Die alphabetische Anordnung 
ermöglicht Ihnen ein schnelles Auffinden der gewünschten Branche. 
Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre 
ermöglicht. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.total-lokal.de.

Pflegeheime� 7, 23

Pflegevermittlung� 3

Pflegezentrum� 41

Reha� 33

Sanitär� 28, 47

Sanitätshaus� 33

Schwimmbäder� 43

Seniorenbetreuung� 3, 9

Seniorenresidenz� 7

Seniorenzentrum� 41

Soziale Dienste� 18, 29, 47, U3

Sparkasse� 3

Therapie� 43

Verkehrsverbund� 62

Vorsorge� U2, 63

Wohlfahrtsverbände� 13

U = Umschlagseite

Die 65-plus-Karten

• für alle ab 65 Jahre
• bis zu 40 % Preisvorteil
• verbundweite Gültigkeit am Wochenende
• mit attraktiver Mitnahmeregelung

Die
65-plus-Karten

Erstklassig ab 65

http://www.total-lokal.de/
http://www.rmv.de/
http://www.facebook.com/RMVdialog


Ihr Partner für ein würdevolles Gedenken
– von der Bestattungsvorsorge bis hin zur Dauergrabpflege.

An der Festeburg 33

60389 Frankfurt

Tel. 069 904787-0

service@treuhandstelle-hessen.de

www.treuhandstelle-hessen.de
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Schön,
dass ich mir keine Sorgen machen muss

Reiserücktrittsversicherung, Glasbruch- 
versicherung oder Elektrogeräte- 
versicherung – nicht nur wenige 
Menschen wollen sich heute gegen alle 
erdenklichen Risiken absichern ohne zu 
bedenken, dass viele dieser Versiche- 
rungen meist überflüssig sind.

Geht es jedoch darum, für eine Zeit 
vorzusorgen, in der man außerstande 
ist, selbstständige Entscheidungen zu 
treffen oder gar um den eigenen Tod, 
scheuen viele Menschen zurück, die 
eigenen Wünsche zu formulieren und 
mit der Familie zu besprechen.

Wer mitten im Leben steht, sollte mög-
lichst frühzeitig über die eigene Vorsorge 
nachdenken. Nur allzu schnell können 
Situationen eintreten, in denen man 
nicht mehr in der Lage ist, rational zu 
denken und richtige Entscheidungen 
zu treffen. Das kann in Folge des plötz- 
lichen Verlustes eines Angehörigen der 
Fall sein. Aber auch aufgrund eines  
Unfalls oder einer Erkrankung kann die 
eigene Handlungsfähigkeit verloren 
gehen. Wichtige Entscheidungen selbst 
zu treffen, Wünsche zu formulieren und 
mit der Familie zu besprechen, gibt nicht 
nur älteren Menschen ein großes Stück 
an Sicherheit. Die Dauergrabpflege 
ermöglicht es, schon heute alles ver-
bindlich zu regeln, wie man es wünscht.

In unserer schnelllebigen Zeit sind 
Gräber wichtiger denn je. Orte, die ein  
Innehalten ermöglichen und Raum für 
Erinnerung lassen. Wer immer nach 
vorne schaut, braucht auch den Blick  
zurück. Hierbei setzten gepflegte 
Gräber ein bewusstes Zeichen gegen 
das Vergessen. Mit dem Angebot der 
Dauergrabpflege ü bernimmt e in d er 
Treuhandstelle für Dauergrabpflege 
angeschlossener Friedhofsgärtner die 
sorgfältige und fachgerechte Pflege 
eines Grabes. In dem Bemühen, Fried-
höfe auch gestalterisch den heutigen 
Ansprüchen anzupassen, haben Fried-
hofsgärtner gemeinsam mit Stein- 
metzen neue Bestattungsangebote 
wie gärtnerbetreute Grabfelder oder 
Memoriam-Gärten entwickelt. „Mit dem 
Komplettangebot des gärtnerbetreuten 
Grabfelds oder einem Grab in einem 
Memoriam-Garten bieten wir nicht nur 
eine preisgünstige Bestattungsart in 
einem harmonisch gestalteten Grab-
feld, sondern auch einen würdigen 
Ort für Trauer und Erinnerung auf dem 
Friedhof, ohne dass man sich mit der 
Pflege der Grabstätte auseinander-
setzen muss“, sagt Hans-Dieter Breitbach, 
Friedhofsgärtner aus Bad Nauheim. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Treuhandstelle für Dauergrabpflege Hessen- 
Thüringen GmbH oder unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800/1516 117 0 sowie im 
Internet unter www.vorsorge-hessen.de.

Die Treuhandstelle für Dauergrabpflege bietet zusammen mit Ihren 
Partnern das Rundum-Sorglos-Paket für die persönliche Vorsorge. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Treuhandstelle für Dauergrabpflege Hessen- 
Thüringen GmbH oder unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800/1516 117 0 sowie im 
Internet unter www.vorsorge-hessen.de.

Schön, 
dass ich mir keine Sorgen machen muss
Die Treuhandstelle für Dauergrabpflege bietet zusammen mit Ihren 
Partnern das Rundum-Sorglos-Paket für die persönliche Vorsorge.

Reiserücktrittsversicherung, Glasbruch­
versicherung oder Elektrogeräte­
versicherung – nicht nur wenige 
Menschen wollen sich heute gegen alle 
erdenklichen Risiken absichern ohne zu 
bedenken, dass viele dieser Versiche­
rungen meist überflüssig sind.

Geht es jedoch darum, für eine Zeit 
vorzusorgen, in der man außerstande 
ist, selbstständige Entscheidungen zu 
treffen oder gar um den eigenen Tod, 
scheuen viele Menschen zurück, die 
eigenen Wünsche zu formulieren und 
mit der Familie zu besprechen.

Wer mitten im Leben steht, sollte mög­
lichst frühzeitig über die eigene Vorsorge 
nachdenken. Nur allzu schnell können 
Situationen eintreten, in denen man 
nicht mehr in der Lage ist, rational zu 
denken und richtige Entscheidungen 
zu treffen. Das kann in Folge des plötzli­
chen Verlustes eines Angehörigen der Fall 
sein. Aber auch aufgrund eines Unfalls 
oder einer Erkrankung kann die eige­
ne Handlungsfähigkeit verloren gehen. 
Wichtige Entscheidungen selbst zu 
treffen, Wünsche zu formulieren und mit 
der Familie zu besprechen, gibt nicht 
nur älteren Menschen ein großes Stück 
an Sicherheit. Die Dauergrabpflege er­
möglicht es, schon heute alles verbind­
lich zu regeln, wie man es wünscht. In 
unserer schnelllebigen Zeit sind Gräber 

wichtiger denn je. Orte, die ein Innehal­ 
ten ermöglichen und Raum für Erinner­
ung lassen. Wer immer nach vorne 
schaut, braucht auch den Blick zurück. 
Hierbei setzten gepflegte Gräber ein 
bewusstes Zeichen gegen das Vergessen. 
Mit dem Angebot der Dauergrabpflege 
übernimmt eine der Treuhandstelle für 
Dauergrabpflege angeschlossener Fried      ­ 
hofsgärtner die sorgfältige und fach­
gerechte Pflege eines Grabes. In dem 
Bemühen, Friedhöfe auch gestalterisch 
den heutigen Ansprüchen anzupassen, 
haben Friedhofsgärtner gemeinsam mit 
Steinmetzen neue Bestattungsangebote 
wie gärtner betreute Grabfelder oder 
Memoriam­Gärten entwickelt. „Mit dem 
Komplett angebot des gärtnerbetreuten 
Grabfelds oder einem Grab in einem 
Memoriam­Garten bieten wir nicht nur 
eine preisgünstige Bestattungsart in  
einem harmonisch gestalteten Grab feld, 
sondern auch einen würdigen Ort für  
Trauer und Erinnerung auf dem Fried­ 
hof, ohne dass man sich mit der Pflege 
der Grab stätte auseinandersetzen 
muss“, sagt Ullrich Fernau, Vorsitz ender 
der Fachgruppe Friedhofsgärtner im 
Gartenbauver band Baden­ Württemberg­
Hessen e. V.

http://www.vorsorge-hessen.de/
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Notruftafel

Polizei 	�  110

Feuerwehr � 112

Rettungsdienst� 112

Krankentransport, Leitstelle Wetteraukreis� 06031 19222

Gift-Notruf� 06131 19240

Sucht- und Drogennotruf� 069 623451

Gehörlosen Notruf-Fax	�  112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117

Zahnärztlicher Notdienst, zu erfragen unter:	�  018 05 60 70 11
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DIAKONIESTATION
DIE DIAKONIESTATIONEN IM WETTERAUKREIS

Wir pfl egen und unterstützen Sie bei der Pfl ege Ihrer Angehörigen zu Hause:
Sie erreichen uns:

Diakoniestation Bad Vilbel (06101) 85053

Diakoniestation Büdingen mit ihren Außenstellen:

Büdingen, Kefenrod, Ronnenburg (06042) 96 25 30
Altenstadt, Glauburg, Limeshain (06047) 96 25 30
Ranstadt (06041) 9 05 30

Ökumenische Diakoniestation Butzbach/Münzenberg (06033) 52 52

Ökumenische Diakoniestation Friedberg (06031) 44 55

Rufen Sie in Ihrer Diakoniestation an

Wir sind täglich für Sie da,
auch an Wochenenden und Feiertagen
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